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Dem Bebauungsplan „Kieslingerstraße“- B48, sind nachstehende Beilagen angeschlossen: 

 

 

Beilage 1 DKM, hergestellt mit Medix5, BEV, am 18.03.2025 

 von Heigl Consulting ZT GmbH 

 

 

Beilage2 Verkehrstechnische Untersuchung   

 verfasst von Ingenieurbüro Erich Pilz Verkehrssynergie GmbH vom 

Oktober 2022, Version A01, ohne GZ 

 

 

Beilage 3 Grundbuchsauszüge 

 

 

Beilage 4 Bebauungsvorschlag  

 verfasst von LSH Bauträger GmbH, vom 03.10.2022, ohne GZ 

 

 

Beilage 5 Beurteilung und Vordimensionierung Oberflächenwasserentsorgung: 

 Verfasst von Geologie & Grundwasser GmbH - Ingenieurbüro für Tech-

nische Geologie vom Jänner 2025, übermittelt von Holler Wohntraum 

per E-Mail, am 09.01.2025 

 

 

Beilage 6 Baugeologisches Gutachten und Beurteilung Sickerfähigkeit: 

 Verfasst von Geologie & Grundwasser GmbH - Ingenieurbüro für Tech-

nische Geologie vom Dezember 2024, übermittelt von Holler Wohn-

traum per E-Mail, am 09.01.2025 

 

 

Beilage 7 Stellungnahme der Gemeindestraßenverwaltung  

 vom 30.11.2022 
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Beilage 8 Stellungnahme des Gestaltungsbeirates  

 vom 13.10.2022, ohne GZ 

 

 

Beilage 9 Stellungnahme des Gestaltungsbeirates  

 vom 27.06.2024, ohne GZ 

 

 

Beilage 10 Lärmsimulation, 

 erstellt von Heigl Consulting ZT GmbH, vom 19.03.2025,  

 mit der GZ: HC17_3.25 
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Bestelldokumentation

Katastralmappe

Bestelldatum 18.03.2025

Bestellnummer 0103824492

Kundendaten Arch. DI Theresia Heigl-Tötsch
Heigl Consulting ZT GmbH
Hugo-Wolf-Gasse 7
8010 Graz
Österreich

Benutzer Technischer Benutzer 001 / SVC_WS_00

Email

Kundennummer 0000115066

Auswahl Grundstücke 55 Objekte

Übersicht

bev.gv.at

 BEV 2025 Dieser Ausdruck ist gesetzlich geschützt. Die Vervielfältigung und Weitergabe unterliegen den Nutzungsbedingungen des BEV. Als Vervielfältigung
gelten z.B. Ausdruck, Fotokopie, Mikroverfilmung, Digitalisierung und Speicherung auf Datenträger. Die Weitergabe einzelner Auszüge im Rahmen
von Geschäftsfällen (z.B. Vertragserrichtung durch Notar oder Rechtsanwalt) ist zulässig. DVR 0037028

Abgabedatum: 18.03.2025, Bestellnr: 0103824492



Produktinformation - Katasterprodukte

Kontakt:

BEV - Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen
Kundenservice
Schiffamtsgasse 1-3
1020 Wien
+43 1 21110-822160
kundenservice@bev.gv.at
bev.gv.at

oder wenden Sie sich an Ihr Vermessungsamt - siehe www.bev.gv.at im Bereich  Kontakt / Vermessungsämter

Beachten Sie bitte den Unterschied zwischen Grenzkataster und Grundsteuerkataster!

Ein Grundstück ist entweder im Grenzkataster oder im Grundsteuerkataster eingetragen.

Bei Grundstücken im Grenzkataster ...
haben die Grenzpunkte der Grundstücksgrenzen eine Lagegenauigkeit in der Natur im cm-Bereich und sind in
dieser Qualität in der Katastralmappe abgebildet. Grundstücke im Grenzkataster sind in der Katastralmappe an den
(strichliert) unterstrichenen Grundstücksnummern erkennbar, im Grundstücksverzeichnis wird der  Grenzkatasterindikator "G"
angeführt.

sind die Flächen mit hoher Präzision aus den Koordinaten der Grenzpunkte abgeleitet. Im Grundstücksverzeichnis
sind diese durch den Flächenindikator "rechenbar" vor der Flächenangabe erkennbar.

sind die Grenzen der Grundstücke rechtsverbindlich festgelegt. Verloren gegangene Grenzzeichen können von
Vermessungsbefugten in die Natur rückübertragen werden, Grenzstreitigkeiten vor Gericht sind ausgeschlossen.

ist eine Ersitzung von Grundstücksteilen unmöglich und es gibt den Vertrauensschutz bei einem Rechtserwerb.

Bei Grundstücken im Grundsteuerkataster ...
sind die Grundstücksgrenzen in der Katastralmappe mit graphischer Genauigkeit dargestellt, die Genauigkeit liegt
im dm bis m-Bereich und ist abhängig vom Maßstab der Katasteranlegung im 19. Jahrhundert. Aus der Katastral-
mappe entnommene Maße sind daher nicht zuverlässig! 
Eine Ausnahme bilden durch Vermessungsurkunden festgelegte Grundstücksgrenzen. Diese haben eine Genauigkeit im cm-
bis dm-Bereich und sind meist an den Grenzpunktnummern erkennbar.

haben die Flächenangaben im Grundstücksverzeichnis die Genauigkeit der grafischen Ermittlung aus dem 
19. Jahrhundert, Unschärfen von 10% und mehr sind möglich. Der Flächenindikator lautet "grafisch".
Bei zur Gänze vermessenen Grundstücken sind die angegebenen Flächen wesentlich genauer. Im Grundstücksverzeichnis sind
diese mit dem Flächenindikator "rechenbar" vor der Flächenangabe erkennbar.

sind die Grenzen der Grundstücke nicht rechtsverbindlich festgelegt.
werden Grenzstreitigkeiten vor Gericht ausgetragen.

Was sagen die Benützungsarten aus?
Die Benützungsarten informieren über die tatsächliche Nutzung des jeweiligen Grundstückes, geben jedoch keine Auskunft über
die Widmung laut Flächenwidmungs- oder Bebauungsplan.

Was bedeuten Linien und Symbole in der Katastralmappe?
Mit Hilfe des Zeichenschlüssels der Katastralmappe können Sie die Bedeutung der Linien und Symbole interpretieren. Dieser steht
für Sie als PDF-Dokument auf www.bev.gv.at unter Vermessung & Geoinformation/Support/Downloads/Formatbeschreibungen
und sonstige Informationen/Kataster und Verzeichnisse zur Verfügung.

Weitere Informationen, Formatbeschreibungen und Musterbeispiele zu den Produkten des BEV finden Sie auf
unserer Website www.bev.gv.at unter Services/Produkte.

bev.gv.at

 BEV 2025 Dieser Ausdruck ist gesetzlich geschützt. Die Vervielfältigung und Weitergabe unterliegen den Nutzungsbedingungen des BEV. Als Vervielfältigung
gelten z.B. Ausdruck, Fotokopie, Mikroverfilmung, Digitalisierung und Speicherung auf Datenträger. Die Weitergabe einzelner Auszüge im Rahmen
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1 ALLGEMEIN 

1.1 Aufgabenstellung 

Die Ingenieurbüro Erich Pilz Verkehrs-Synergie GmbH wurde von der Firma LSH 

Bauträger GmbH mit der Überprüfung der Leistungsfähigkeit der vorhandenen 

Straßeninfrastruktur in Hinblick auf die Errichtung einer geplanten Wohnbebauung an 

der Kieslingerstraße in der Stadtgemeinde Leibnitz beauftragt.  

Der Auftragsumfang umfasst die Ermittlung des zusätzlichen Verkehrs durch das 

Bauprojekt sowie die entsprechenden Leistungsfähigkeitsüberprüfungen der 

relevanten Knotenpunkte für den Bestand und für das Prognosejahr.  

Außerdem soll die bestehende Straßeninfrastruktur straßentechnisch geprüft und 

überarbeitet werden.  

1.2 Abgrenzungen 

R ä u m l i c h  

Das Planungsgebiet, in dem Auswirkungen durch das Projekt zu erwarten sind, sowie 

die Knotenpunkte die verkehrstechnisch untersucht wurden, sind in der Abbildung 1 

dargestellt.  

 

Abbildung 1: Räumliche Abgrenzung des Planungsgebietes inkl. Knotenpunkte 

 

Z e i t l i c h  

Analysezeitpunkt ist das Jahr 2022. Als Prognosejahr wird das Jahr 2040 

angenommen. 

WG 
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I n h a l t l i c h  

Im Rahmen der Verkehrsuntersuchung wurden folgende Arbeiten durchgeführt: 

 Sichtung und Aufbereitung der vom AG zur Verfügung gestellten 

Planungsgrundlagen 

 die Aufbereitung der vorhandenen Verkehrsdaten im Planungsgebiet bzw. die 

Durchführung von ergänzenden Verkehrserhebungen 

 die Abschätzung des sekundär induzierten Verkehrsaufkommens auf Basis der 

geplanten Bebauung 

 die Umlegung auf das bestehende Straßennetz und die Hochrechnung der 

Verkehrsfrequenzen auf den Prognosehorizont und 

 schlussendlich erfolgte die Auswertung der einzelnen Planfälle, Ermittlung und 

Darstellung der Ergebnisse sowohl in Belastungsplänen als auch in tabellarischer 

Form. 

1.3 Verwendete Unterlagen 

BOSSERHOFF (2016): Programm Ver_Bau, Abschätzung des Verkehrsaufkommens 

durch Vorhaben der Bauleitplanung, Jänner 2016, Gustavsburg, 

Deutschland. 

RVS 03.03.81: Ländliche Straßen und Güterwege, April 2011 

RVS 03.05.12: Plangleiche Knoten – Kreuzungen, T-Kreuzungen, März 2007 

Pilz Verkehrs-Analyse (2022): Knotenstromzählung Bahnstraße/ Kieslingerstraße, 

September 2022 

Ingenieurbüro Erich Pilz Verkehrs-Synergie GmbH (2022): Verkehrsuntersuchung 

Großraum Leibnitz, Seiersberg-Pirka im Mai 2022  

Ingenieurbüro Erich Pilz Verkehrs GmbH & Partner CO KG (2022): Konzeptuelle 

straßentechnische Planung, Seiersberg-Pirka, September 2022 

1.4 Hinweis - verkehrstechnische Stellungnahme 

Für die verkehrstechnischen Ausführungen von den Einbindungsbereichen und 

äußeren und inneren Aufschließungsstraßen gilt grundsätzlich, dass sämtliche 

Planungen und Konzeptionen gemäß den verkehrstechnisch relevanten Richtlinien 

und Vorschriften sowie dem aktuellen Stand der Technik entsprechend auszuführen 

sind.  

Es wird angemerkt, dass die vorliegende verkehrstechnische Untersuchung 

ausschließlich Analysen des bestehenden und des prognostizierten 

Verkehrsaufkommens hinsichtlich der Leistungsfähigkeiten gemäß RVS 03.05.12 

beinhaltet. 

Die zuständigen behördlichen Stellen können für den relevanten Einbindungsbereich 

ggf. weitere bauliche/straßenpolizeiliche Maßnahmen, die sich aufgrund 

verkehrstechnischer und/oder verkehrssicherheitstechnischer Erfordernisse ergeben, 

vorschreiben. 
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2 BESTANDSANALYSE 

2.1 Ortsaugenschein 

Die geplante Wohnbebauung soll an den Grundstücken Nummern 197/1, 196/4 und 

196/5 (KG Nr. 66128, Kaindorf an der Sulm) in einer Größe von rd. 6.400 m2 im Bereich 

der Kieslingerstraße errichtet werden.  

In der Abbildung 2 ist der Knotenpunkt Kieslingerstraße/ Bahnstraße/ 

Bahnbegleitstraße-West dargestellt.  

 
Abbildung 2: Kieslingerstraße/ Bahnstraße, Blickrichtung Süden 
 

 

Abbildung 3: Kieslingerstraße/ Bahnstraße, Blickrichtung Norden 

Die Kieslingerstraße als auch die Zufahrtsstraße Bahnbegleitstraße-West sind als 

Sackgassen gekennzeichnet.  

Der betrachtete Bereich liegen innerhalb des Ortsgebietes Kaindorf an der Sulm in der 

Stadtgemeinde Leibnitz. Es herrscht eine zulässige Höchstgeschwindigkeit von 30 

km/h.  

Bahnstraße 
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Auf der nördlichen Seite der Bahnstraße ist durchgängig ein gemischter Geh- und 

Radweg vorhanden.  

Die Bahnbegleitstraße-West ist rein für den Fuß- und Radverkehr zugelassen 

(Ausnahme sind die Mittarbeiter der ÖBB und der SG Leibnitz).  

  

Abbildung 4: Kreuzungsbereich Bahnstraße und Bahnbegleitstraße mit dem Radweg 

2.2 Verkehrszählung 

Im Zuge der Projektarbeiten wurde am Mittwoch, den 21.09.2022 eine 

Knotenstromzählung über 24 Stunden mit einer Video-Kamera mit der integrierten 

künstlichen Intelligenz durchgeführt.   

In der Abbildung 5 sind die erfassten Trajektorien an den Knotenpunkt Bahnstraße/ 

Kieslingerstraße dargestellt. 

 

Abbildung 5: Trajektorien Bahnstraße/ Kieslingerstraße, Mittwoch, 21.09.2022 
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Wie aus den Abbildung 5 ersichtlich, wurden im Kreuzungsbereich alle 

Verkehrsteilnehmer (Pkw, Lkw, Fußgänger und Radfahrer) erfasst.  

Anhand der erfassten Bewegungen der Verkehrsteilnehmer über 24 Stunden kann ein 

Knotenstrombelastungsplan erstellt werden, der die Grundlage für die 

verkehrstechnische Prüfung darstellt. In der Abbildung 6 ist die Tagesganglinie je 

Zufahrtstreifen dargestellt. 

 

Abbildung 6: Tagesganglinie Knotenpunkt Bahnstraße/ Kieslingerstraße, 21.09.2022 

Wie aus dem Diagramm ersichtlich, weist die Bahnstraße die stärksten 

Verkehrsbelastung in den Nachmittagsstunden auf. Die stärkste Stundenbelastung mit 

111 Kfz/Std. wird zwischen 16:00 und 17:00 Uhr, die Morgenspitze mit 65 Kfz/Std. wird 

zwischen 06:45 und 07:45 Uhr ermittelt. In der Abbildung 7 ist die gesamte Kfz-

Tagesbelastung dargestellt. 

 

Abbildung 7: Knotenstrombelastung, Tagesbelastung in KFZ, 21. September 2022 
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In der Abbildung 8 ist die Tagesbelastung des Scherverkehrs an den untersuchten 

Knotenpunkt dargestellt.  

 

Abbildung 8: Knotenstrombelastung, Tagesbelastung in KFZ, 21. September 2022 

Wie aus der Abbildung ersichtlich, weist die Bahnbegleitstraße keinen Schwerverkehr 

auf. An der Kieslingerstraße wurde eine Ein- und eine Ausfahrt des Schwerfahrzeuges 

erfasst. Dabei handelt sich um die Müllabführt, die in die Kieslingerstraße um rd. 5:00 

Uhr in der Früh Rückwärts eingefahren hat und dann nach ein paar Minuten die 

Kieslingerstraße wieder Richtung Stadt Zentrum verlassen hat.  

In den nachfolgenden Abbildungen sind ein paar Beispielfotos der Ein- und der 

Ausfahrt des Müllfahrzeuges dargestellt.  

  

   

1 2 

3 4 
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Abbildung 9: Müllfahrzeug und Lieferwagen in der Kieslingerstraße 

Die Abbildung 1 stellt die Fahrt des Müllfahrzeuges von Stadt Zentrum kommend, in 

der Abbildung 2 und Abbildung 3 ist der Beginn der Rückwärtseinfahrt in die 

Kieslingerstraße dargestellt. Die Abbildung 4 zeigt den Müllfahrzug, der in der 

Kieslingerstraße rückwärtsfährt. Dabei wird die Einfahrt durch den Mittarbeiter 

unterstützt und mitsignalisiert. In der Abbildung 5 ist die Ausfahrt des Müllfahrzeuges 

dargestellt.  

Wie aus den Abbildungen ersichtlich ist in der Kieslingerstraße keine Begegnung 

LKW/PKW möglich. Es ist sogar davon auszugehen, dass im Bestand keine 

Begegnungsmöglichkeit zwischen einen Lieferwagen und einen Pkw möglich ist (siehe 

Teilabbildung 6). 

Ebenso ist davon auszugehen, dass am Ende der Kieslingerstraße keine 

Wendemöglichkeit für den Müllfahrzeug vorhanden ist.  

 

In den folgenden Abbildungen werden die Morgen- (Abbildung 10) als auch die 

Nachmittagsspitze (Abbildung 11) in PKW-E für den Knotenpunkt Bahnstraße/ 

Kieslingerstraße dargestellt. Die Belastungspläne stellen die Grundlage für die Prüfung 

der Leistungsfähigkeit des Knotenpunktes dar. 

5 6 
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Abbildung 10: Vormittagsspitze (06:45 – 07:45) in Pkw-E, Bahnstraße/ Kieslingerstraße, 
September 2022 

 

 

Abbildung 11: Nachmittagsspitze (16:00 – 17:00) in Pkw-E Bahnstraße/ Kieslingerstraße, 
September 2022 
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2.3 Nicht motorisierter Verkehr 

Im Zuge der Verkehrserhebungen wurde auch der Fuß- und Radverkehr erfasst. In der 

Abbildung 12 sind die Fuß- und Radbewegungen im Kreuzungsbereich Bahnstraße/ 

Kieslingerstraß dargestellt. 

 

Abbildung 12: Fuß- und Radbewegungen, Kreuzungsbereich Bahnstraße/ 
Kieslingerstraße, Mittwoch, 21.09.2022 

Wie aus der Abbildung ersichtlich werden trotzt keinen vorhandenen Schutzweges 

Straßenquerungen (Bahnstraße) von Radfahrer und Fußgänger durchgeführt.  

Die Fußgänger, als auch die Radfahrer, nutzen den bestehenden Geh- und Radweg 

entlang der Bahnstraße. Die meisten Radfahrer werden jedoch an der Straße erfasst.  

Ebenso werden Fußgänger und Radfahrer in der Kieslingerstraße als auch an der 

Bahnbegleitstraße-West erfasst. 

In der nachstehenden Tabelle 1 sind die erfassten Bewegungen pro Stunde für die 

ausgewallte Querschnitte dargestellt. 

 

Q1 

S1 

G1 
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Tabelle 1: Fußgänger und Radfahrer Bewegungen, Bahnstraße/Kieslingerstraße 

    

In Summe wurden 85 Querungen der Bahnstraße erfasst. Es ist davon auszugehen, 

dass sich durch die geplante Bebauung die Zahl des nicht motorisierten Verkehrs im 

Kreuzungsbereich Bahnstraße/ Kieslingerstraße erhöhen wird.  

Die Abbildung 13 zeigt die Knotenstromverteilung des Radverkehrs im 

Kreuzungsbereich der Kieslingerstraße und Bahnstraße. 

 

Abbildung 13: Knotenstrombelastung Radverkehr, Tagesbelastung, 21. September 2022 

 

bis G1 S1 Q1

01:00 0 0 1

02:00 0 0 0

03:00 0 0 0

04:00 0 0 0

05:00 0 0 0

06:00 0 0 1

07:00 0 0 3

08:00 1 2 3

09:00 3 0 2

10:00 4 2 5

11:00 2 0 1

12:00 2 1 2

13:00 1 1 3

14:00 0 1 1

15:00 1 0 0

16:00 0 0 2

17:00 1 1 7

18:00 4 3 2

19:00 2 3 5

20:00 1 0 2

21:00 1 0 1

22:00 0 0 1

23:00 0 0 0

00:00 0 0 0

Summe 23 14 42

Fußgänger

bis G1 S1 Q1

01:00 0 0 0

02:00 0 0 0

03:00 0 0 0

04:00 0 0 0

05:00 0 0 0

06:00 0 1 0

07:00 0 0 0

08:00 3 0 7

09:00 0 0 1

10:00 0 0 3

11:00 2 0 6

12:00 4 0 3

13:00 3 0 2

14:00 2 0 3

15:00 4 1 6

16:00 0 2 2

17:00 1 0 4

18:00 0 1 6

19:00 1 0 0

20:00 0 0 0

21:00 1 0 0

22:00 0 0 0

23:00 0 0 0

00:00 0 0 0

Summe 21 5 43

Radfahrer
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3 VERKEHRSENTWICKLUNG 

3.1 Allgemeine Kfz-Steigerung 

Als Basis für die allgemeine Verkehrssteigerung wird die Prognose aus der 

Verkehrsuntersuchung „Großraum Leibnitz“ herangezogen.  

In der VU „Großraum Leibnitz“ wurde für die L655 Wasserwerkstraße (nah 

dranliegende Hauptstraße), im Bereich der Eisenbahnunterführung, ein 

Verkehrssteigerung von rd. 1,5% pro Jahr ermittelt. Bis Prognosejahr 2040 entspricht 

dies einer Verkehrssteigerung von rd. 30%. 

3.2 Verkehrserzeugung Wohnbebauung 

Die geplante Wohnbebauung soll entlang der Kieslingerstraße errichtet werden. Dabei 

sind 60 Wohneinheiten geplant.  

In der Abbildung 14 ist die Entwurfsplanung der neunen Wohneinheiten in der 

Kieslingerstraße dargestellt.  

 

Abbildung 14: Entwurfsplanung, WE Kieslingerstraße, Quelle: LSH Bauträger GmbH 
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Der Verkehr, der durch die geplanten Bauvorhaben erzeugt wird, wird mit Hilfe des 

Berechnungsprogramm VerBau von Bosserhoff 2016 ermittelt.   

In Tabelle 2 sind die branchenüblichen Annahmen nach Bosserhoff sowie das 

ermittelte Verkehrsaufkommen für den nördlichen Bereich dargestellt.  

Tabelle 2: Verkehrsaufkommen WE Kieslingerstraße nach Bosserhoff 2016 

 
 

Gemäß Bosserhoff ist für den Bereich mit rd. 345 Kfz-Fahrten pro Tag zu rechnen. 

Gemäß Bosserhoff 2016 werden außerdem die Stundenbelastungen bzw. die 

Tagesganglinien für die Einwohner, Besucher und den Wirtschaftsverkehr ermittelt.  

In der Abbildung 15 ist die Tagesganglinie für den gesamten Verkehr, der durch die 

Bebauung im Bereich der Kieslingerstraße erzeugt wird, dargestellt. 

MinimumMaximum Mittelwert

Einwohnerverkehr
Bruttobaulandfläche 60 60 60 WE

Brutto-Einwohnerdichte 2 3 2,5 Einwohner/WE

Einwohner 120 180 150

Wegehäufigkeit 3,5 4 3,75 [Wege pro Person und Werktag]

MIV-Anteil 70% 80% 75%

Pkw-Besetzungsgrad 1,2 1,2 1,2 [Personen/Pkw]

Anteil Auswärtsverkehr 10% 10% 10%

Anzahl Wege (Zu- und Abfahrten) 221 432 326 [MIV-Fahrten/Tag]

Zielverkehr (Zufahrten) 110 216 163 [MIV-Fahrten/Tag]

Quellverkehr (Abfahrten) 110 216 163 [MIV-Fahrten/Tag]

Besucher- / Geschäftsverkehr
Anteil am Einwohnerverkehr 4% 4% 4%

MIV-Anteil 70% 80% 75%

Pkw-Besetzungsgrad 1,3 1,3 1 [Personen/Pkw]

Anzahl Wege (Zu- und Abfahrten) 9 18 13,4 [MIV-Fahrten/ Tag]

Zielverkehr (Zufahrten) 5 9 7 [MIV-Fahrten/Tag]

Quellverkehr (Abfahrten) 5 9 7 [MIV-Fahrten/Tag]

Güterverkehr
Einwohner 120 180 150

Lkw-Fahrtenhäufigkeit 0,01 0,05 0,03 [Lkw-Fahrten/Einwohner]

Anzahl Lkw-Fahrten/Tag 1 9 5 [MIV-Fahrten/Tag]

Zielverkehr (Zufahrten) 1 5 3 [MIV-Fahrten/Tag]

Quellverkehr (Abfahrten) 1 5 3 [MIV-Fahrten/Tag]

Zielverkehr gesamt 116 230 173 [MIV-Fahrten/Tag]

Quellverkehr gesamt 116 230 173 [MIV-Fahrten/Tag]

Schwerverkehrsanteil 0,5% 2,0% 1,5%

Gesamtfahrten täglich 231 459 345 [MIV-Fahrten/Tag]

Gebiete mit Wohnnutzung
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Abbildung 15: Tagesganglinie gemäß Bosserhoff, WE Kieslingerstraße 

Gemäß Bosserhoff ist mit dem höchsten Verkehrsaufkommen in der Zeit zwischen 

17:00 und 18:00 Uhr mit 36 Kfz-Fahrten (13 Ab- und 23 Zufahrten) zu rechnen. In der 

Zeit der ermittelten Nachmittagsspitze (16:00 – 17:00 Uhr) ist mit insgesamt 34 Kfz-

Fahrten zu rechnen. 

In der Vormittagsspitze ist mit der höchsten Verkehrsbelastung zwischen 07:00 und 

08:00 Uhr mit 27 Fahrten (23 Ab- und 4 Zufahrten) zu rechnen. 

Für die Berechnung der Leistungsfähigkeit des Knotenpunktes werden jeweils die 

stärksten Spitzenstunden herangezogen. 

3.3 Verkehrsverteilung 

Gemäß Bosserhoff ist anhand der geplanten Bebauung mit insgesamt 297 Kfz-Fahrten 

pro Tag zu rechnen.  

Dabei wurde für die Morgenspitze (zwischen 07:00 und 08:00 Uhr) ein 

Verkehrsaufkommen von 23 Kfz-Fahrten/Std. und für die Nachmittagsspitze ein 

Verkehrsaufkommen von 31 Kfz-Fahrten/Std. ermittelt. 

Die geplante Einbindung der Wohnbebauungen erfolgt an die Kieslingerstraße und 

dann weiter in die Bahnstraße. Für die Verkehrsverteilung wurden gemäß den 

Bestandsverteilung angenommen: 

 In der Vormittagsspitze fahren rd. 67% der Fahrzeuge aus der 

Kieslingerstraße Richtung Bahnunterführung aus (Vorwiegend Arbeitspendler 

Verkehr), 

 In der Nachmittagsspitze fahren rd. 62% der Fahrzeuge aus der 

Kieslingerstraße Richtung Stadt Zentrum aus (vorwiegend Einkaufs- und 

Freizeitverkehr). 
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4 VERKEHRSTECHNISCHE BEURTEILUNG  

Die Leistungsfähigkeitsüberprüfung wurde nach den Richtlinien und Vorschriften für 

das Straßenwesen RVS 03.05.12 (Plangleiche Knoten – Kreuzungen, T-Kreuzungen) 

für die Vormittags- und die Nachmittagsspitzenstunde für das Bestandsjahr 2022 sowie 

für das Prognosejahr 2040 durchgeführt.  

4.1 Bestand 2022 

In der Tabelle 3 ist der Leistungsfähigkeitsnachweis gemäß RVS 03.05.12 für den 

Knotenpunkt Bahnstraße/ Kieslingerstraße für die Vormittagsspitze im Bestandsjahr 

2022 dargestellt. 

Tabelle 3: PF2022/0, Vormittagsspitze, Bahnstraße/ Kieslingerstraße, 
Leistungsfähigkeitsnachweis gemäß RVS 03.05.12, Bestand 2022 

  

In der Tabelle 4 ist der Leistungsfähigkeitsnachweis gemäß RVS 03.05.12 für den 

Knotenpunkt Bahnstraße/ Kieslingerstraße für die Nachmittagsspitze im Bestandsjahr 

2022 dargestellt. 

Tabelle 4: PF2022/0, Nachmittagsspitze, Bahnstraße/ Kieslingerstraße, 
Leistungsfähigkeitsnachweis gemäß RVS 03.05.12, Bestand 2022 

  

In den Tabellen neben dem Sättigungsgrad auch die rechnerisch ermittelten mittleren 

Wartezeiten und Staulängen für die jeweilige Spitzenstunde dargestellt.  

Die Auslastungen liegen an allen Knotenarmen, Vormittags- als auch in der 

Nachmittagsspitze unter 10% und die mittleren Wartezeiten bei unter 5s.  

Gemäß RVS wird für die Vormittag- als auch für die Nachmittagsspitze eine 

Qualitätsstufe „gut“ ermittelt. 

Planfall: Bestand 2022

Spitzenstunde:VO

Sättigungs-

grad

mittlere 

Wartezeit

Qual i täts -

s tufe

95% 

Staulänge

[-] [s] [-] [m]

Kieslingerstraße 1+2+3 0,00 2,47 gut 0,07

Bahnstraße Ost 4+5+6 0,02 2,04 gut 0,36

Bahnbeglietstraße 

West
7+8+9 0,00 3,14 gut 0,05

Bahnstraße West 10+11+12 0,02 2,42 gut 0,28

1 erforderlich Nein

2 erforderlich Nein

Bahnstraße/Kieslingerstraße

Leistungsfähigkeitsnachweis gemäß RVS 03.05.12

Relation 

Linksabbiegerstreifen Relation

Linksabbiegerstreifen Relation

Planfall: Bestand 2022

Spitzenstunde:NA

Sättigungs-

grad

mittlere 

Wartezeit

Qual i täts -

s tufe

95% 

Staulänge

[-] [s] [-] [m]

Kieslingerstraße 1+2+3 0,01 2,28 gut 0,18

Bahnstraße Ost 4+5+6 0,02 2,04 gut 0,34

Bahnbeglietstraße 

West
7+8+9 0,01 3,81 gut 0,19

Bahnstraße West 10+11+12 0,03 2,20 gut 0,60

1 erforderlich Nein

2 erforderlich Nein

Bahnstraße/Kieslingerstraße

Leistungsfähigkeitsnachweis gemäß RVS 03.05.12

Relation 

Linksabbiegerstreifen Relation

Linksabbiegerstreifen Relation
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4.2 PF2040/0, Referenzplanfall 

Für das Prognosejahr 2040, Referenzplanfall wurden nur die allgemeine 

Verkehrssteigerungen (1,5% pro Jahr) berücksichtigt.  

In der Abbildung 16 ist die Knotenstrombelastung für die Vormittagsspitze im 

Prognosejahr 2040, ohne Bebauung der Kieslingerstraße dargestellt. 

 

Abbildung 16: PF2040/0, Vormittagsspitze in Pkw-E, Bahnstraße/ Kieslingerstraße 

In der Tabelle 5 ist der Leistungsfähigkeitsnachweis gemäß RVS 03.05.12 für den 

Knotenpunkt Bahnstraße/ Kieslingerstraße für die Vormittagsspitze im Prognosejahr 

2040 dargestellt. 

Tabelle 5: PF2040/0, Vormittagsspitze, Bahnstraße/ Kieslingerstraße, 
Leistungsfähigkeitsnachweis gemäß RVS 03.05.12 

  

Die Auslastungen liegen an allen Knotenarmen, Vormittags- als auch in der 

Nachmittagsspitze unter 10% und die mittleren Wartezeiten bei unter 5s.  

Gemäß RVS wird für die Vormittagsspitze eine Qualitätsstufe „gut“ ermittelt. 

Planfall: PF2040/0

Spitzenstunde:VO

Sättigungs-

grad

mittlere 

Wartezeit

Qual i täts -

s tufe

95% 

Staulänge

[-] [s] [-] [m]

Kieslingerstraße 1+2+3 0,00 2,49 gut 0,07

Bahnstraße Ost 4+5+6 0,03 2,05 gut 0,46

Bahnbeglietstraße 

West
7+8+9 0,00 3,42 gut 0,07

Bahnstraße West 10+11+12 0,02 2,44 gut 0,35

1 erforderlich Nein

2 erforderlich Nein

Linksabbiegerstreifen Relation

Linksabbiegerstreifen Relation

Bahnstraße/Kieslingerstraße

Leistungsfähigkeitsnachweis gemäß RVS 03.05.12

Relation 
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In der Abbildung 17 ist die Knotenstrombelastung für die Nachmittagsspitze im 

Prognosejahr 2040, ohne Bebauung der Kieslingerstraße dargestellt. 

 

Abbildung 17: PF2040/0, Nachmittagsspitze in Pkw-E, Bahnstraße/ Kieslingerstraße 

In der Tabelle 6 ist der Leistungsfähigkeitsnachweis gemäß RVS 03.05.12 für den 

Knotenpunkt Bahnstraße/ Kieslingerstraße für die Nachmittagsspitze im Prognosejahr 

2040 dargestellt. 

Tabelle 6: PF2040/0, Nachmittagsspitze, Bahnstraße/ Kieslingerstraße, 
Leistungsfähigkeitsnachweis gemäß RVS 03.05.12,  

  

Die Auslastungen liegen an allen Knotenarmen, Vormittags- als auch in der 

Nachmittagsspitze unter 10% und die mittleren Wartezeiten bei unter 5s.  

Gemäß RVS wird für die Nachmittagsspitze eine Qualitätsstufe „gut“ ermittelt. 

 

 

Planfall: PF2040/0

Spitzenstunde:NA

Sättigungs-

grad

mittlere 

Wartezeit

Qual i täts -

s tufe

95% 

Staulänge

[-] [s] [-] [m]

Kieslingerstraße 1+2+3 0,01 2,29 gut 0,18

Bahnstraße Ost 4+5+6 0,02 2,05 gut 0,42

Bahnbeglietstraße 

West
7+8+9 0,01 3,87 gut 0,25

Bahnstraße West 10+11+12 0,04 2,23 gut 0,77

1 erforderlich Nein

2 erforderlich Nein

Linksabbiegerstreifen Relation

Linksabbiegerstreifen Relation

Bahnstraße/Kieslingerstraße

Leistungsfähigkeitsnachweis gemäß RVS 03.05.12

Relation 
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4.3 PF2040/1, Prognoseplanfall mit Bebauung Kieslingerstraße 

Für den Planfall PF2040/1 wird der generierte Verkehr der geplanten 

Wohnbebauungen mitberücksichtigt. 

In der Abbildung 18 sind ist die Knotenstrombelastung für die Vormittagsspitze im 

Prognosejahr 2040 inklusive Bebauung der Kieslingerstraße dargestellt. 

 

Abbildung 18: PF2040/1, Vormittagsspitze in Pkw-E, Bahnstraße/ Kieslingerstraße 

In der Tabelle 7 ist der Leistungsfähigkeitsnachweis gemäß RVS 03.05.12 für den 

Knotenpunkt Bahnstraße/ Kieslingerstraße für die Vormittagsspitze im Prognosejahr 

2040 dargestellt. 

Tabelle 7: PF2040/1, Vormittagsspitze, Bahnstraße/ Kieslingerstraße, 
Leistungsfähigkeitsnachweis gemäß RVS 03.05.12 

  

Die Auslastungen liegen an allen Knotenarmen, Vormittags- als auch in der 

Nachmittagsspitze unter 10% und die mittleren Wartezeiten bei unter 5s.  

Gemäß RVS wird für die Vormittagsspitze eine Qualitätsstufe „gut“ ermittelt. 

Planfall: PF2040/1

Spitzenstunde:VO

Sättigungs-

grad

mittlere 

Wartezeit

Qual i täts -

s tufe

95% 

Staulänge

[-] [s] [-] [m]

Kieslingerstraße 1+2+3 0,02 2,53 gut 0,38

Bahnstraße Ost 4+5+6 0,03 2,05 gut 0,47

Bahnbeglietstraße 

West
7+8+9 0,00 3,61 gut 0,07

Bahnstraße West 10+11+12 0,02 2,44 gut 0,39

1 erforderlich Nein

2 erforderlich Nein

Bahnstraße/Kieslingerstraße

Linksabbiegerstreifen Relation

Leistungsfähigkeitsnachweis gemäß RVS 03.05.12

Relation 

Linksabbiegerstreifen Relation
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In der Abbildung 19 sind ist die Knotenstrombelastung für die Vormittagsspitze im 

Prognosejahr 2040 inklusive Bebauung der Kieslingerstraße dargestellt. 

 

Abbildung 19: PF2040/1, Nachmittagsspitze in Pkw-E, Bahnstraße/ Kieslingerstraße 

In der Tabelle 8 ist der Leistungsfähigkeitsnachweis gemäß RVS 03.05.12 für den 

Knotenpunkt Bahnstraße/ Kieslingerstraße für die Nachmittagsspitze im Prognosejahr 

2040 inkl. Bebauung Kieslingerstraße dargestellt. 

Tabelle 8: PF2040/1, Nachmittagsspitze, Bahnstraße/ Kieslingerstraße, 
Leistungsfähigkeitsnachweis gemäß RVS 03.05.12 

  

Die Auslastungen liegen an allen Knotenarmen, Vormittags- als auch in der 

Nachmittagsspitze unter 10% und die mittleren Wartezeiten bei unter 5s.  

Gemäß RVS wird für die Nachmittagsspitze eine Qualitätsstufe „gut“ ermittelt. 

 

  

Planfall: PF2040/1

Spitzenstunde:NA

Sättigungs-

grad

mittlere 

Wartezeit

Qual i täts -

s tufe

95% 

Staulänge

[-] [s] [-] [m]

Kieslingerstraße 1+2+3 0,02 2,32 gut 0,34

Bahnstraße Ost 4+5+6 0,03 2,06 gut 0,51

Bahnbeglietstraße 

West
7+8+9 0,01 4,09 gut 0,27

Bahnstraße West 10+11+12 0,05 2,23 gut 0,92

1 erforderlich Nein

2 erforderlich Nein

Bahnstraße/Kieslingerstraße

Linksabbiegerstreifen Relation

Leistungsfähigkeitsnachweis gemäß RVS 03.05.12

Relation 

Linksabbiegerstreifen Relation
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5 STRAßENTECHNISCHE BEURTEILUNG 

Alle Pläne sind dem Anhang beigelegt. Die Abbildungen in den nachstehenden 

Kapiteln dienen nur zur Erläuterung des dazu beschriebenen Textes.  

Die dargestellten Pläne stellen eine konzeptive Planung dar.  

5.1 Allgemeines 

Die Bahnstraße, in einer Länge von rd. 672m (gemäß GIS-Steiermark), ist eine 

Gemeinde Straße. Die Straßenbreite beträgt zum größtenteils über 5m.  

 

Abbildung 20: Lageplan Bahnstraße, Bereich Zufahrt Kieslingerstraße, Bestand 2022, 
Quelle: GIS Steiermark 

Die Projektierungsgeschwindigkeit bzw. straßenpolizeilich verordnete Geschwindigkeit 

beträgt im Planungsgebiet an der Bahnstraße 30 km/h. 

Die Kieslingerstraße ist ebenso eine Gemeindestraße in einer Länge von rd. 220m. Es 

ist eine Sackgasse. 

 

Abbildung 21: Lageplan Kieslingerstraße, Bestand 2022, Quelle: GIS Steiermark 
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In der Abbildung 22 ist der Übersichtslageplan dargestellt. 

 

Abbildung 22: Übersichtslageplan Kieslingerstraße 

5.2 Schleppkurvennachweis 

Im Zuge der verkehrstechnischen Untersuchung wurde auch der Nachweis von 

Schleppkurven für die Begegnungsfälle durchgeführt. 

Sämtliche Verkehrsbeziehungen wurden mit Schleppkurven für eine PKW/PKW 

Begegnung überprüft.  

In der nachstehenden Abbildung 23 ist beispielhaft der Begegnungsfall PKW/PKW mit 

den Schleppkurvenlinien dargestellt. 

 

Abbildung 23: Begegnungsfall PKW / PKW, Schleppkurve Ab- und PKW Zufahrt 
Bahnstraße/ Kieslingerstraße 
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Ebenso wurden Schleppkurven für den Kreuzungsbereich Zufahrtsstraße Bebauung/ 

Kieslingerstraße überprüft. In der Abbildung 24 ist beispielhaft eine Begegnung 

PKW/LKW (Müllfahrzeug) inkl. Wendemöglichkeit am Areal dargestellt. 

 

Abbildung 24: Schleppkurvennachweis LKW/PKW inkl. Wendemöglichkeit Müllfahrzeug 

An der Kieslingerstraße soll eine Ausweichmöglichkeit errichtet werden. Die 

Ausweichmöglichkeit soll jeweils in Sichtweite, jedenfalls alle 200m zur Verfügung 

stehen. Von dem Ende der Ausweichmöglichkeit bis zu der Kreuzung Bahnstraße/ 

Kieslingerstraße sind rd. 53m. Damit wird das Kriterium eingehalten. In der Abbildung 

25 ist der Bereich der Ausweichmöglichkeit und den Parkplätzen dargestellt. 

 

Abbildung 25: Ausweichmöglichkeit Kieslingerstraße 

Ebenso wurde die Ausfahrtsmöglichkeit eines Pkws aus dem geplanten Parkplatz 

überprüft.  

Alle Schleppkurvennachweise sind dem Anhang beigelegt. 
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5.3 Sichtweitennachweis 

Die Sichtbeziehungen im Kreuzungsbereich Bahnstraße/ Kieslingerstraße wurden im 

Lageplan sowie im Längenschnitt überprüft und sind im Anhang ersichtlich.  

In der Abbildung 26 ist der Nachweis von den Knotensichtweiten dargestellt. 

 

Abbildung 26: Knotensichtweite, Kieslingerstraße/ Bahnstraße 
 

Die lt. RVS 03.05.12 erforderliche Knotensichtweite bei vp=30 km/h beträgt 40 m und 

kann eingehalten werden.   

Ebenso wurde eine Sichtweitenprüfung für die Zufahrtstraße der neuen Wohneinheiten 

geprüft. In der Abb ist der Nachweis von den Knotensichtweiten dargestellt 

 

Abbildung 27: Knotensichtweite, Zufahrtsstraße/ Kieslingerstraße 

 

Die lt. RVS 03.05.12 erforderliche Knotensichtweite bei vp=30 km/h beträgt 40 m und 

kann eingehalten werden.   

Die Sichtweitennachweise sind dem Anhang beigelegt. 
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6 FAZIT  

In der Stadtgemeinde Leibnitz (KG Kaindorf) sollen an den Grundstück-Nummern 

197/1, 196/ und 196/5 entlang der Kieslingerstraße, Wohneinheiten errichtet werden.  

Bei dem Bauprojekt sind 60 Wohneinheiten vorgesehen. Die Bebauung soll über die 

Kieslingerstraße an die Bahnstraße angebunden werden.  

Als Basis für die Leistungsfähigkeitsberechnungen wurden bestehende 

Verkehrserhebungen von September 2022 herangezogen.  

Für das Prognosejahr 2040 wurde neben dem durch die geplante Wohnbebauung 

generiertem Verkehr (gemäß Bosserhoff) auch eine allgemeine Verkehrssteigerung 

des Durchgangsverkehrs, in Anlehnung an die Verkehrsuntersuchung „VU Großraum 

Leibnitz“ (Verkehrs-Synergie GmbH, Jahr 2022), angenommen.  

Anhand von branchenüblichen Kennwerten (Bosserhoff) wurde der Verkehr in der 

Vormittags- und der Nachmittagsspitzenstunde ermittelt und zum bestehenden 

Verekhr addiert. 

Gemäß RVS 03.04.12 wurden genügend Leistungsreserven an den Knotenpunkt 

Kieslingerstraße/ Bahnstraße für das Prognosejahr 2040 inkl. geplante Bebauung 

ermittelt. Gemäß RVS wurde eine Qualitätsstufe „gut“ ermittelt.  

Die Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrsablaufes an den untersuchten 

Knotenpunkten ist zu keiner Zeit beeinträchtigt. 

Ebenso wurden die Schleppkurven- und Sichtweitenprüfungen für die Knotenpunkte im 

Planungsgebiet durchgeführt.  

Bei einer erlaubten Hochgeschwindigkeit von 30km/h ist am Knotenpunkten 

Bahnstraße/ Kieslingerstraße und Zufahrtsstraße/ Kieslingerstraße genügend 

Sichtweite gegeben.  

Die bestehende Kieslingerstraße weist eine Breite von rd. 4m. An der Kieslingerstraße 

ist daher eine Ausweichmöglichkeit erforderlich. Ebenso soll bei den geplanten 

Parkplätzen entlang der Kieslingerstraße genügend Platz für das Ausparken zu 

Verfügung stehen. Die Schleppkurvennachweise sind dem Anhang beigelegt. 

Der Knotenpunkt Zufahrtsstraße/ Kieslingerstraße soll entsprechend den 

Schleppkurvennachweise ausgebaut werden (Begegnung LKW/PKW möglich). Der 

Lageplan ist dem Anhang beigelegt. 

Im Zuge der Bebauung und Anschließung des Verkehrs an die Bahnstraße ist eine 

Anbindung für den Rad- und Fußverkehr sicherzustellen.  Im Bezug auf mehr MIV-

Verkehr aus der Kieslingerstraße als auch an der Bahnstraße, ist eine sichergeführte 

Querung im Kreuzungsbereich Bahnstraße/ Kieslingerstraße empfehlenswert.  

 

Seiersberg-Pirka, im Oktober 2022 
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GRUNDBUCH

Auszug aus dem Hauptbuch

KATASTRALGEMEINDE 66128 Kaindorf an der Sulm                  EINLAGEZAHL   988
BEZIRKSGERICHT Leibnitz

*******************************************************************************
Letzte TZ 9228/2022
Einlage umgeschrieben gemäß Verordnung BGBl. II, 143/2012 am 07.05.2012
************************************* A1 **************************************
   GST-NR  G BA (NUTZUNG)          FLÄCHE  GST-ADRESSE
   196/4   G Landw(10)        (*      599) Änderung in Vorbereitung
   196/5   G Landw(10)        (*      600) Änderung in Vorbereitung
   197/1   G Landw(10)        (*     5154) Änderung in Vorbereitung
   GESAMTFLÄCHE                     (6353) Änderung in Vorbereitung
Legende:
G: Grundstück im Grenzkataster
*: Fläche rechnerisch ermittelt
Landw(10): landwirtschaftlich genutzte Grundflächen (Äcker, Wiesen oder Weiden)
************************************* A2 **************************************
   2  a 5388/1982 1388/1989 7944/2006 Grunddienstbarkeit Gehen, Fahren an Gst
          195/2 für Gst 196/4 196/5
      b 7944/2006 Übertragung der vorangehenden Eintragung(en) aus EZ 609
   4  a 9227/2022 Kaufvertrag 2022-07-20 Zuschreibung Gst 197/1
          KG 66128 Kaindorf an der Sulm aus EZ 120 KG 66121 Grottenhof
************************************* B ***************************************
   3 ANTEIL: 1/1
     LSH Bauträger GmbH (FN 393239v)
     ADR: Gürtlweg 1, Gralla   8431
      a 9227/2022 IM RANG 6176/2022 Kaufvertrag 2022-07-20 Eigentumsrecht
************************************* C ***************************************
   1  a 9228/2022 Pfandbestellungsurkunde 2022-07-20
          PFANDRECHT                              Höchstbetrag EUR 1.100.000,--
          für BKS Bank AG (FN 91810s)

*********************************** HINWEIS ***********************************
          Eintragungen ohne Währungsbezeichnung sind Beträge in ATS.

*******************************************************************************

Grundbuch 14.09.2023 14:46:07
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GRUNDBUCH

Auszug aus dem Hauptbuch

KATASTRALGEMEINDE 66128 Kaindorf an der Sulm                  EINLAGEZAHL   609
BEZIRKSGERICHT Leibnitz

*******************************************************************************
Letzte TZ 4097/2021
Einlage umgeschrieben gemäß Verordnung BGBl. II, 143/2012 am 07.05.2012
************************************* A1 **************************************
   GST-NR  G BA (NUTZUNG)          FLÄCHE  GST-ADRESSE
   196/1   G Landw(10)        (*      600) Änderung in Vorbereitung
   196/6   G Landw(10)        (*      599) Änderung in Vorbereitung
   GESAMTFLÄCHE                     (1199) Änderung in Vorbereitung
Legende:
G: Grundstück im Grenzkataster
*: Fläche rechnerisch ermittelt
Landw(10): landwirtschaftlich genutzte Grundflächen (Äcker, Wiesen oder Weiden)
************************************* A2 **************************************
   2  a 5388/1982 1388/1989 7944/2006 Grunddienstbarkeit Gehen, Fahren an Gst
          195/2
          für Gst 196/1 196/6
      b 2570/1986 EZ 851 weiters dienend
   3  b gelöscht
************************************* B ***************************************
   2 ANTEIL: 1/1
     Sabrina Wagner
     GEB: 1994-07-03 ADR: Hasendorf 6a/6, Wagna   8435
      a 4097/2021 Schenkungsvertrag 2021-04-23 Eigentumsrecht
************************************* C ***************************************
   2    gelöscht

*********************************** HINWEIS ***********************************
          Eintragungen ohne Währungsbezeichnung sind Beträge in ATS.

*******************************************************************************

Grundbuch 30.06.2023 11:50:09
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Beilage 4 Bebauungsvorschlag  

 verfasst von LSH Bauträger GmbH, vom 03.10.2022, ohne GZ 
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Beilage 5 Beurteilung und Vordimensionierung Oberflächenwasserentsorgung: 

 Verfasst von Geologie & Grundwasser GmbH - Ingenieurbüro für Tech-

nische Geologie vom Jänner 2025, übermittelt von Holler Wohntraum 

per E-Mail, am 09.01.2025 
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LSH Bauträger GmbH 

Gürtlweg 1 

8431 Gralla 

 

Errichtung eines Mehrparteien - Wohnhauses 

 

Grundstücke 196/1, 196/6, 196/4, 196/5, 197/1  

KG 66128 Kaindorf an der Sulm - Stadtgemeinde Leibnitz 

 

Beurteilung und Vordimensionierung 

Oberflächenwasserentsorgung 

Jänner 2025 

 

 

Geologie & Grundwasser GmbH - 

Ingenieurbüro für Technische Geologie 

Auer Welsbachgasse 24/1/4, 8055 Graz 

www.geo-gmbh.at 

 

 

 

http://www.gamerith.at/


ANLASS 
 

Die LSH Bauträger GmbH, Gürtlweg 1 in 8431 Gralla plant auf den Grundstücken 196/1, 196/6, 
196/4, 196/5, 197/1 in der KG 66128 Kaindorf an der Sulm in der Stadtgemeinde Leibnitz die 
Errichtung von Wohnanlagen mit mehreren Baukörpern sowie die Errichtung von Park- und 
Verkehrsflächen. Für die Erstellung des Bebauungsplanes wurde von der zuständigen Gemeinde 
auch die grundsätzliche Beurteilung der Oberflächenwasserentsorgung gefordert. 

 

In diesem Zusammenhang wurde unser Büro beauftragt die diesbezüglichen Grundlagen bzw. 
Beurteilungen für die Erstellung des Bebauungsplanes zu liefern. 

 

Die Entsorgung der auf den oben angeführten Grundstücken anfallenden Oberflächenwässer 
kann aufgrund der günstigen geologischen Verhältnisse durch Versickerung auf Eigengrund 
erfolgen. Hinsichtlich der Beschreibung der geologischen Verhältnisse wird auf das Gutachten 
der Geologie und Grundwasser GmbH (2024) verwiesen. 

 

Zu diesem Zweck wurden uns vom AG digital die entsprechenden Bebauungsvorschläge digital 
übermittelt. 

 

 

BERECHNUNGSGRUNDLAGEN 

 

Folgende Berechnungsgrundlagen wurden für die Dimensionierung der erforderlichen 
Retentionsvolumina herangezogen: 

Bemessungsregenjährlichkeit: 20 Jahre  

Durchlässigkeitsbeiwert des Untergrundes: 2*10-4 m/s (aus Geologie und Grundwasser GmbH 
2024) 

Durchlässigkeitsbeiwert Humusfiltermulde: 5*10-5 m/s (normative Vorgabe) 

Maximale Grundwasserspiegelhöhe: 4,5 m unter GOK (aus Geologie und Grundwasser GmbH 
2024) 

Gitterpunkt lt. E-hyd: 5750 aus www.ehyd .at (vgl. Anlage 1) 

Entwässerungsflächen (abgenommen lt. Plänen) zur Ermittlung des Bestandsabflusses: 

Baukörper 1 + Flugdächer südl. bzw. westl.: 668 m² 

Baukörper 2: 392 m² 

Baukörper 3 + Flugdächer östl. bzw. südl.: 926 m² 

Baukörper 4: 465 m² 



Park- und Verkehrsflächen: Parkplätze gepflastert 75 m², Verkehrsflächen: 657 m² 

 

Abflussbeiwerte 

Für die Ermittlung der abflusswirksamen Flächen wurde für die gepflasterten Flächen ein 
Abflussbeiwert von 0,7 und für die hartgedeckten Dächer bzw- Asphaltflächen ein Abflussbeiwert 
von 1 angesetzt. 

Daraus ergeben sich aus dem übermittelten Plan folgende abflusswirksamen Flächen: 

Baukörper 1 + Flugdächer südl. bzw. westl.: 668 m² 

Baukörper 2: 392 m² 

Baukörper 3 + Flugdächer östl. bzw. südl.: 926 m² 

Baukörper 4: 465 m² 

Park- und Verkehrsflächen: 713,3 m² 

 

 

Dimensionierung der Oberflächenwasserentsorgungseinrichtungen 

Für die Dachflächen kann die Entsorgung wirtschaftlich und technisch einerseits über 
Sickerschächte oder andererseits über Kiesrigole („Schotterkoffer“) erfolgen. Aus diesem Grund 
werden hier beide Varianten vordimensioniert. 

 

Variante „Sickerschächte“ 

Für die Variante Sickerschächte wurde der maximale Grundwasserspiegel von 4,5 m unter 
Gelände berücksichtigt und wurde die Auslegung so gewählt, dass die Sohle der Sickerschächte 
zumindest 1 m über dem hohen Grundwasserspiegel zu liegen kommt. In den Berechnungen 
wurde von einer Einlauftiefe von ca. 0,6 m unter GOK ausgegangen. D.h. die maximale 
Einstauhöhe der Sickerschächte wäre mit 2,9 m begrenzt, da zum HGW ein Abstand von 1 m 
eingehalten werden sollte. Im Gutachten der Geologie und Grundwasser GmbH wird zwar auch 
beschrieben, dass bei extremen Grundwasserständen auch ein Flurabstand von 4 m nicht 
ausgeschlossen werden können, dies ist jedoch ausschließlich hinsichtlich bautechnischer 
Fragestellungen zu berücksichtigen. Diese Grundwasserhöchststände sind erfahrungsgemäß 
kurz und beträgt die Dauer zumeist nur wenige Tage. Bei den im Weiteren angeführten 
Berechnungen ergeben sich Sickerschachttiefen von 3,1 m d.h. der 1 m Abstand wird theoretisch 
geringfügig unterschritten.  Die Wahrscheinlichkeit eines gleichzeitigen Zusammenfallens eines 
Grundwasserhöchststandes mit dem Auftreten eines 20-jährlichen Bemessungsregens ist so 
gering, dass dies jedenfalls vertretbar erscheint. 

Aus den o.a. Berechnungsgrundlagen bzw. Überlegungen ergeben sich folgende 
Sickerschachtdimensionen 

 

 



Baukörper Sickerschachtdurchmesser Einstauhöhe 
unter Zulauf 

Erforderliche Anzahl der 
Schächte je Baukörper 

1 2,5 m 2,5 m Mind. 2 Schächte 
2 2,0 m 2,25 m Mind. 2 Schächte 
3 2,5 m 2,25 m MInd. 3 Schächte 
4 2,5 m 1,5 m Mind. 2 Schächte 

 

Die entsprechenden Berechnungen können den Anlagen 1 - 4 entnommen werden. 

 

Bei der o.a. Dimensionierung wurde davon ausgegangen, dass die Aufteilung der anfallenden 
Dachwässer bei mehreren Sickerschächten alliquot auf die einzelnen Schächte erfolgt. Diese 
Annahme ist natürlich im Zuge der baurechtlichen Einreichungen zu kontrollieren und im 
Bedarfsfall sind die Sickerschachtdimensionierungen an allfällig geänderte Aufteilungen 
anzupassen. Die Ergebnisse des geologischen Gutachtens sind entsprechend zu 
berücksichtigen. 

 

Variante „Kiesrigol“ 

Bei der Variante Kiesrigol wurde eine Vorreinigung (z.B. durch einen Absetzschacht) nicht in 
Rechnung gestellt. Das Porenvolumen des Kieskörpers wurde mit 25% angesetzt. Der Untergrund 
im Wandbereich des Rigols wurde entsprechend den Ergebnissen des geologischen Gutachtens 
als sickerfähig angenommen. Aus den o.a. Berechnungsgrundlagen ergeben sich folgende 
Kiesrigoldimensionen 

 

Baukörper Länge [m] Breite [m] Höhe [m] 
1 28 2 1 
2 17 2 1 
3 27 3 1 
4 20 2 1 

 

Bei den o.a. Berechnungen handelt es sich um Vordimensionierungen von 
Oberflächenentwässerungen zur Berücksichtigung im Bebauungsplan. Es wird ausdrücklich 
festgehalten, dass es sich dabei um keine Einreichplanung handelt.  

 

Die entsprechenden Berechnungen können den Anlagen 5 - 8 entnommen werden. 

 

Im Zuge der baurechtlichen Einreichung(en) sind die Angaben auf allfällige Änderungen zu 
kontrollieren und anzupassen und sind die Lage und Dimensionierung auf die (wasserbau-) 
bautechnischen, hydrogeologischen und räumlichen Erfordernisse abzustimmen. Dies hat, 
durch einen entsprechend Fachkundigen, auf Basis der entsprechenden Normen und Regelwerke 
zu erfolgen. 

 



 

Entwässerung Park- und Verkehrsflächen 

 

Die Entsorgung der anfallenden Wässer aus Park- und Verkehrsflächen kann wirtschaftlich und 
technisch über eine angeschlossene Sickermulde erfolgen.  

Für die Bemessung wurde von einer abflusswirksamen Fläche von 734,5 m² ausgegangen, daraus 
ergibt sich unter Annahme einer Einstauhöhe von 0,29 m² eine erforderliche wirksame 
Sickerfläche von 95 m. Die entsprechenden Berechnungen können Anlage 9 entnommen werden. 

 

Auch hier sind (wasserbautechnische) Erfordernisse im Zuge der baurechtlichen Einreichung im 
Zuge einer Detailplanung festzulegen bzw. anzupassen. 

 

 

Sachbearbeiter: Mag. Christian Wolf      Graz, 08.01.2025 



SICKERSCHACHT

#BEZUG!

Bezeichnung  

Einzugsfläche

Abfluss-

beiwert αn

Teilfläche 1 1,00
Teilfläche 2

Teilfläche 3

Teilfläche 4

Teilfläche 5

kf1

β

kf2

dS

Wandstärke Schacht [m] s

Zt

ASohle Baugrube

30 min. 38,9 l/m²

Projektbezeichnung: BV Kieslingergründe Leibnitz

Bearbeiter: Geologie und Grundwasser GmbH, Mag. Christian Wolf

Bemerkungen: Anlage 1 - Flächen halbiert da 2 Schächte

EINGABEN

Einzugsflächen

Art der Entwässerungsfläche
An [m²] Teileinzugsflächen  Ared [m²]

BK 1 + FD südl. u. westl. 334,0 m² 334,0 m²
0,0 m²
0,0 m²
0,0 m²
0,0 m²

GESAMTEINZUGSFLÄCHE 334,0 m² 334,0 m²

Sickerfähigkeit Filter 1,E-03 m/s

Sicherheitsbeiwert 0,5

Stufenfilter oder Geotextil [m] 0,00 m

Sickerfähigkeit anstehender Untergrund 2,E-04 m/s

Faktor für Sickerfähigkeit anstehender Untergrund 2,0

Schachtdurchmesser innen [m] 2,50 m

0,10 m

Abstand Sohle Sickerschacht zu Baugrubensohle 0,50 m

Porenvolumen Schotterkörper 25,00 %

Zulauftiefe [m] 0,60 m

wirksame Sickerfläche (Fläche Baugrubensohle) 12,00 m²

Berechnung Retentionsvolumen

Gitterpunkt  5750
Jährlichkeit

20

DAUER Regenhöhe qr [l/m²]
erford. Speicher-volumen im 

Sickerschacht Vs1 [m³]

erford. Speichervolumen der 

Sickeranlage Vs2 [m³] 

0 min -                                              -                                              -                                              

5 min. 15,30 4,7                                            4,4                                            

10 min. 24,10 7,3                                            6,6                                            

15 min. 29,60 8,8                                            7,7                                            

20 min. 33,50 9,7                                            8,3                                            

30 min. 38,90 10,8                                           8,7                                            

45 min. 44,00 11,4                                           8,2                                            

60 min. 46,90 11,2                                           7,0                                            

90 min. 50,80 10,3                                           4,0                                            

2 h 53,50 9,0                                            0,6                                            

3 h 57,80 6,1                                            -                                              

4 h 62,00 3,0                                            -                                              

6 h 71,30 -                                              -                                              

9 h 82,60 -                                              -                                              

12 h 91,70 -                                              -                                              

18 h 104,30 -                                              -                                              

1 d 119,20 -                                              -                                              

2 d 142,70 -                                              -                                              

3 d 158,60 -                                              -                                              

4 d 170,20 -                                              -                                              

5 d 178,80 -                                              -                                              

6 d 186,30 -                                              -                                              

ERGEBNIS / BERECHNUNG
Sickerschacht Sickeranlage

mindestens erforderliches Retentionsvolumen [m³] 11,4 m³ 8,7 m³

mindestens erforderliche Stauhöhe im Schacht hs,erf 2,32 m 1,11 m

Eingabe der Stauhöhe im Schacht hs
2,50 m

Stauhöhe OK.

erforderliche Baugrubentiefe 3,60 m

Maßgebliches Regenereignis

Gewählte Jährlichkeit Jährlichkeit 20

Sickermenge bezogen auf As und kf 2,45 l/s 4,80 l/s

Tagesmenge bezogen auf As und kf 212,06 m³/d 414,72 m³/d

Minimum Tagesmenge bezogen auf As und kf 212 m³/d

Abflussmenge bezogen auf ehyd und n=1 19 m³/d

Der Grundwasserflurabstand soll lt. ÖNORM B 2506-1 mind. betragen: 4,60 m
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SICKERSCHACHT

Systemskizze in Anlehnung an ÖNORM B2506-1
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SICKERSCHACHT

#BEZUG!

Bezeichnung  

Einzugsfläche

Abfluss-

beiwert αn

Teilfläche 1 1,00
Teilfläche 2

Teilfläche 3

Teilfläche 4

Teilfläche 5

kf1

β

kf2

dS

Wandstärke Schacht [m] s

Zt

ASohle Baugrube

20 min. 33,5 l/m²

Projektbezeichnung: BV Kieslingergründe Leibnitz

Bearbeiter: Geologie und Grundwasser GmbH, Mag. Christian Wolf

Bemerkungen: Anlage 2 - Flächen halbiert da zwei Schächte

EINGABEN

Einzugsflächen

Art der Entwässerungsfläche
An [m²] Teileinzugsflächen  Ared [m²]

Baukörper 2 196,0 m² 196,0 m²
0,0 m²
0,0 m²
0,0 m²
0,0 m²

GESAMTEINZUGSFLÄCHE 196,0 m² 196,0 m²

Sickerfähigkeit Filter 1,E-03 m/s

Sicherheitsbeiwert 0,5

Stufenfilter oder Geotextil [m] 0,00 m

Sickerfähigkeit anstehender Untergrund 2,E-04 m/s

Faktor für Sickerfähigkeit anstehender Untergrund 2,0

Schachtdurchmesser innen [m] 2,00 m

0,10 m

Abstand Sohle Sickerschacht zu Baugrubensohle 0,50 m

Porenvolumen Schotterkörper 25,00 %

Zulauftiefe [m] 0,60 m

wirksame Sickerfläche (Fläche Baugrubensohle) 9,00 m²

Berechnung Retentionsvolumen

Gitterpunkt  5750
Jährlichkeit

20

DAUER Regenhöhe qr [l/m²]
erford. Speicher-volumen im 

Sickerschacht Vs1 [m³]

erford. Speichervolumen der 

Sickeranlage Vs2 [m³] 

0 min -                                              -                                              -                                              

5 min. 15,30 2,8                                            2,5                                            

10 min. 24,10 4,3                                            3,6                                            

15 min. 29,60 5,1                                            4,2                                            

20 min. 33,50 5,6                                            4,4                                            

30 min. 38,90 6,2                                            4,4                                            

45 min. 44,00 6,5                                            3,8                                            

60 min. 46,90 6,4                                            2,7                                            

90 min. 50,80 5,7                                            0,2                                            

2 h 53,50 4,8                                            -                                              

3 h 57,80 2,8                                            -                                              

4 h 62,00 0,8                                            -                                              

6 h 71,30 -                                              -                                              

9 h 82,60 -                                              -                                              

12 h 91,70 -                                              -                                              

18 h 104,30 -                                              -                                              

1 d 119,20 -                                              -                                              

2 d 142,70 -                                              -                                              

3 d 158,60 -                                              -                                              

4 d 170,20 -                                              -                                              

5 d 178,80 -                                              -                                              

6 d 186,30 -                                              -                                              

ERGEBNIS / BERECHNUNG
Sickerschacht Sickeranlage

mindestens erforderliches Retentionsvolumen [m³] 6,5 m³ 4,4 m³

mindestens erforderliche Stauhöhe im Schacht hs,erf 2,07 m 0,74 m

Eingabe der Stauhöhe im Schacht hs
2,25 m

Stauhöhe OK.

erforderliche Baugrubentiefe 3,35 m

Maßgebliches Regenereignis

Gewählte Jährlichkeit Jährlichkeit 20

Sickermenge bezogen auf As und kf 1,57 l/s 3,60 l/s

Tagesmenge bezogen auf As und kf 135,72 m³/d 311,04 m³/d

Minimum Tagesmenge bezogen auf As und kf 136 m³/d

Abflussmenge bezogen auf ehyd und n=1 11 m³/d

Der Grundwasserflurabstand soll lt. ÖNORM B 2506-1 mind. betragen: 4,35 m
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SICKERSCHACHT

Systemskizze in Anlehnung an ÖNORM B2506-1
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SICKERSCHACHT

#BEZUG!

Bezeichnung  

Einzugsfläche

Abfluss-

beiwert αn

Teilfläche 1 1,00
Teilfläche 2

Teilfläche 3

Teilfläche 4

Teilfläche 5

kf1

β

kf2

dS

Wandstärke Schacht [m] s

Zt

ASohle Baugrube

30 min. 38,9 l/m²

Projektbezeichnung: BV Kieslingergründe Leibnitz

Bearbeiter: Geologie und Grundwasser GmbH, Mag. Christian Wolf

Bemerkungen: Anlage 3 - Flächen gedrittelt da 3 Schächte

EINGABEN

Einzugsflächen

Art der Entwässerungsfläche
An [m²] Teileinzugsflächen  Ared [m²]

BK 3 + FD östl. u. südl. 309,0 m² 309,0 m²
0,0 m²
0,0 m²
0,0 m²
0,0 m²

GESAMTEINZUGSFLÄCHE 309,0 m² 309,0 m²

Sickerfähigkeit Filter 1,E-03 m/s

Sicherheitsbeiwert 0,5

Stufenfilter oder Geotextil [m] 0,00 m

Sickerfähigkeit anstehender Untergrund 2,E-04 m/s

Faktor für Sickerfähigkeit anstehender Untergrund 2,0

Schachtdurchmesser innen [m] 2,50 m

0,10 m

Abstand Sohle Sickerschacht zu Baugrubensohle 0,50 m

Porenvolumen Schotterkörper 25,00 %

Zulauftiefe [m] 0,60 m

wirksame Sickerfläche (Fläche Baugrubensohle) 12,00 m²

Berechnung Retentionsvolumen

Gitterpunkt  5750
Jährlichkeit

20

DAUER Regenhöhe qr [l/m²]
erford. Speicher-volumen im 

Sickerschacht Vs1 [m³]

erford. Speichervolumen der 

Sickeranlage Vs2 [m³] 

0 min -                                              -                                              -                                              

5 min. 15,30 4,4                                            4,0                                            

10 min. 24,10 6,7                                            6,0                                            

15 min. 29,60 8,0                                            7,0                                            

20 min. 33,50 8,9                                            7,5                                            

30 min. 38,90 9,8                                            7,7                                            

45 min. 44,00 10,3                                           7,1                                            

60 min. 46,90 10,1                                           5,9                                            

90 min. 50,80 9,1                                            2,7                                            

2 h 53,50 7,7                                            -                                              

3 h 57,80 4,6                                            -                                              

4 h 62,00 1,5                                            -                                              

6 h 71,30 -                                              -                                              

9 h 82,60 -                                              -                                              

12 h 91,70 -                                              -                                              

18 h 104,30 -                                              -                                              

1 d 119,20 -                                              -                                              

2 d 142,70 -                                              -                                              

3 d 158,60 -                                              -                                              

4 d 170,20 -                                              -                                              

5 d 178,80 -                                              -                                              

6 d 186,30 -                                              -                                              

ERGEBNIS / BERECHNUNG
Sickerschacht Sickeranlage

mindestens erforderliches Retentionsvolumen [m³] 10,3 m³ 7,7 m³

mindestens erforderliche Stauhöhe im Schacht hs,erf 2,09 m 0,96 m

Eingabe der Stauhöhe im Schacht hs
2,25 m

Stauhöhe OK.

erforderliche Baugrubentiefe 3,35 m

Maßgebliches Regenereignis

Gewählte Jährlichkeit Jährlichkeit 20

Sickermenge bezogen auf As und kf 2,45 l/s 4,80 l/s

Tagesmenge bezogen auf As und kf 212,06 m³/d 414,72 m³/d

Minimum Tagesmenge bezogen auf As und kf 212 m³/d

Abflussmenge bezogen auf ehyd und n=1 18 m³/d

Der Grundwasserflurabstand soll lt. ÖNORM B 2506-1 mind. betragen: 4,35 m
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SICKERSCHACHT

Systemskizze in Anlehnung an ÖNORM B2506-1
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SICKERSCHACHT

#BEZUG!

Bezeichnung  

Einzugsfläche

Abfluss-

beiwert αn

Teilfläche 1 1,00
Teilfläche 2

Teilfläche 3

Teilfläche 4

Teilfläche 5

kf1

β

kf2

dS

Wandstärke Schacht [m] s

Zt

ASohle Baugrube

20 min. 33,5 l/m²

Projektbezeichnung: BV Kieslingergründe Leibnitz

Bearbeiter: Geologie und Grundwasser GmbH, Mag. Christian Wolf

Bemerkungen: Anlage 4 - Flächen halbiert, da 2 Schächte

EINGABEN

Einzugsflächen

Art der Entwässerungsfläche
An [m²] Teileinzugsflächen  Ared [m²]

Baukörper 4 - 50% 232,5 m² 232,5 m²
0,0 m²
0,0 m²
0,0 m²
0,0 m²

GESAMTEINZUGSFLÄCHE 232,5 m² 232,5 m²

Sickerfähigkeit Filter 1,E-03 m/s

Sicherheitsbeiwert 0,5

Stufenfilter oder Geotextil [m] 0,00 m

Sickerfähigkeit anstehender Untergrund 2,E-04 m/s

Faktor für Sickerfähigkeit anstehender Untergrund 2,0

Schachtdurchmesser innen [m] 2,50 m

0,10 m

Abstand Sohle Sickerschacht zu Baugrubensohle 0,50 m

Porenvolumen Schotterkörper 25,00 %

Zulauftiefe [m] 0,60 m

wirksame Sickerfläche (Fläche Baugrubensohle) 12,00 m²

Berechnung Retentionsvolumen

Gitterpunkt  5750
Jährlichkeit

20

DAUER Regenhöhe qr [l/m²]
erford. Speicher-volumen im 

Sickerschacht Vs1 [m³]

erford. Speichervolumen der 

Sickeranlage Vs2 [m³] 

0 min -                                              -                                              -                                              

5 min. 15,30 3,2                                            2,8                                            

10 min. 24,10 4,9                                            4,2                                            

15 min. 29,60 5,8                                            4,7                                            

20 min. 33,50 6,3                                            4,9                                            

30 min. 38,90 6,8                                            4,7                                            

45 min. 44,00 6,9                                            3,8                                            

60 min. 46,90 6,5                                            2,3                                            

90 min. 50,80 5,2                                            -                                              

2 h 53,50 3,6                                            -                                              

3 h 57,80 0,2                                            -                                              

4 h 62,00 -                                              -                                              

6 h 71,30 -                                              -                                              

9 h 82,60 -                                              -                                              

12 h 91,70 -                                              -                                              

18 h 104,30 -                                              -                                              

1 d 119,20 -                                              -                                              

2 d 142,70 -                                              -                                              

3 d 158,60 -                                              -                                              

4 d 170,20 -                                              -                                              

5 d 178,80 -                                              -                                              

6 d 186,30 -                                              -                                              

ERGEBNIS / BERECHNUNG
Sickerschacht Sickeranlage

mindestens erforderliches Retentionsvolumen [m³] 6,9 m³ 4,9 m³

mindestens erforderliche Stauhöhe im Schacht hs,erf 1,41 m 0,53 m

Eingabe der Stauhöhe im Schacht hs
1,50 m

Stauhöhe OK.

erforderliche Baugrubentiefe 2,60 m

Maßgebliches Regenereignis

Gewählte Jährlichkeit Jährlichkeit 20

Sickermenge bezogen auf As und kf 2,45 l/s 4,80 l/s

Tagesmenge bezogen auf As und kf 212,06 m³/d 414,72 m³/d

Minimum Tagesmenge bezogen auf As und kf 212 m³/d

Abflussmenge bezogen auf ehyd und n=1 13 m³/d

Der Grundwasserflurabstand soll lt. ÖNORM B 2506-1 mind. betragen: 3,60 m
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SICKERSCHACHT

Systemskizze in Anlehnung an ÖNORM B2506-1
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UNTERIRDISCHER SICKERKÖRPER / 

RIGOLENVERSICKERUNG
#BEZUG!

Bezeichnung 

Einzugsfläche

Abfluss-

beiwert αn

Teilfläche 1 1,00
Teilfläche 2

Teilfläche 3

Teilfläche 4

Teilfläche 5

kf 2,E-04 m/s

2,0

β 0,5

RL 28,00 m

RB 2,00 m

RH 1,00 m

ja

0,00 l/s

p 25%

AS 70,00 m²

20 min. 33,5 l/m² 20 min. 33,5 l/m²

Projektbezeichnung: BV Kieslingergründe Leibnitz

Bearbeiter: Geologie und Grundwasser GmbH, Mag. Christian Wolf

Bemerkungen: Anlage 5

EINGABEN

Einzugsflächen

Art der Entwässerungsfläche
An [m²] Teileinzugsflächen  Ared [m²]

BK 1 + FD südl. u. westl. 668,0 m² 668,0 m²
0,0 m²
0,0 m²
0,0 m²
0,0 m²

GESAMTEINZUGSFLÄCHE 668,0 m² 668,0 m²

Sickerfähigkeit Untergrund

Faktor für Sickerfähigkeit

Sicherheitsbeiwert

Rigolenlänge [m]

Rigolenbreite [m]

Rigolenhöhe [m]

Untergrund im Bereich der Wand der Rigole gut sickerfähig                                            

(lt. DWA A 138)

Mittlere Drosselabfluss aus Rigole 

[l/s]

nutzbarer Porenanteil des Füllmaterials

wirksame Sickerfläche

Berechnung Retentionsvolumen

Gitterpunkt  5750
Jährlichkeit

20

DAUER Regenhöhe qr [l/m²]
erford. Speicher-volumen Vs 

ohne Drosselabfluss [m³]

erford. Speicher-volumen Vs 

mit Drosselabfluss [m³] 

0 min 0,00 -                                            -                                            

5 min. 15,30 8,1                                          8,1                                          

10 min. 24,10 11,9                                         11,9                                         

15 min. 29,60 13,5                                         13,5                                         

20 min. 33,50 14,0                                         14,0                                         

30 min. 38,90 13,4                                         13,4                                         

45 min. 44,00 10,5                                         10,5                                         

60 min. 46,90 6,1                                          6,1                                          

90 min. 50,80 -                                            -                                            

2 h 53,50 -                                            -                                            

3 h 57,80 -                                            -                                            

4 h 62,00 -                                            -                                            

6 h 71,30 -                                            -                                            

9 h 82,60 -                                            -                                            

12 h 91,70 -                                            -                                            

18 h 104,30 -                                            -                                            

1 d 119,20 -                                            -                                            

2 d 142,70 -                                            -                                            

3 d 158,60 -                                            -                                            

4 d 170,20 -                                            -                                            

5 d 178,80 -                                            -                                            

6 d 186,30 -                                            

ERGEBNIS / BERECHNUNG

ohne Drosselabfluss mit Drosselabfluss

erforderliches Retentionsvolumen [m³] 14,0 m³ 14,0 m³

Volumen der Rigole 55,9 m³ 55,9 m³

erforderliche Länge RL 28,0 m 28,0 m

Maßgebliches Regenereignis

Gewählte Jährlichkeit Jährlichkeit 20

Sickermenge bezogen auf As und kf 28,00 l/s

Tagesmenge bezogen auf As und kf 2419 m³/d

Abflussmenge bezogen auf ehyd und n=1 38 m³/d
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UNTERIRDISCHER SICKERKÖRPER / 

RIGOLENVERSICKERUNG
#BEZUG!

Bezeichnung 

Einzugsfläche

Abfluss-

beiwert αn

Teilfläche 1 1,00
Teilfläche 2

Teilfläche 3

Teilfläche 4

Teilfläche 5

kf 2,E-04 m/s

2,0

β 0,5

RL 17,00 m

RB 2,00 m

RH 1,00 m

ja

0,00 l/s

p 25%

AS 42,50 m²

20 min. 33,5 l/m² 20 min. 33,5 l/m²

Projektbezeichnung: BV Kieslingergründe Leibnitz

Bearbeiter: Geologie und Grundwasser GmbH, Mag. Christian Wolf

Bemerkungen: Anlage 6

EINGABEN

Einzugsflächen

Art der Entwässerungsfläche
An [m²] Teileinzugsflächen  Ared [m²]

Baukörper 2 392,0 m² 392,0 m²
0,0 m²
0,0 m²
0,0 m²
0,0 m²

GESAMTEINZUGSFLÄCHE 392,0 m² 392,0 m²

Sickerfähigkeit Untergrund

Faktor für Sickerfähigkeit

Sicherheitsbeiwert

Rigolenlänge [m]

Rigolenbreite [m]

Rigolenhöhe [m]

Untergrund im Bereich der Wand der Rigole gut sickerfähig                                            

(lt. DWA A 138)

Mittlere Drosselabfluss aus Rigole 

[l/s]

nutzbarer Porenanteil des Füllmaterials

wirksame Sickerfläche

Berechnung Retentionsvolumen

Gitterpunkt  5750
Jährlichkeit

20

DAUER Regenhöhe qr [l/m²]
erford. Speicher-volumen Vs 

ohne Drosselabfluss [m³]

erford. Speicher-volumen Vs 

mit Drosselabfluss [m³] 

0 min 0,00 -                                            -                                            

5 min. 15,30 4,7                                          4,7                                          

10 min. 24,10 6,9                                          6,9                                          

15 min. 29,60 7,8                                          7,8                                          

20 min. 33,50 8,0                                          8,0                                          

30 min. 38,90 7,6                                          7,6                                          

45 min. 44,00 5,8                                          5,8                                          

60 min. 46,90 3,1                                          3,1                                          

90 min. 50,80 -                                            -                                            

2 h 53,50 -                                            -                                            

3 h 57,80 -                                            -                                            

4 h 62,00 -                                            -                                            

6 h 71,30 -                                            -                                            

9 h 82,60 -                                            -                                            

12 h 91,70 -                                            -                                            

18 h 104,30 -                                            -                                            

1 d 119,20 -                                            -                                            

2 d 142,70 -                                            -                                            

3 d 158,60 -                                            -                                            

4 d 170,20 -                                            -                                            

5 d 178,80 -                                            -                                            

6 d 186,30 -                                            

ERGEBNIS / BERECHNUNG

ohne Drosselabfluss mit Drosselabfluss

erforderliches Retentionsvolumen [m³] 8,0 m³ 8,0 m³

Volumen der Rigole 32,1 m³ 32,1 m³

erforderliche Länge RL 16,1 m 16,1 m

Maßgebliches Regenereignis

Gewählte Jährlichkeit Jährlichkeit 20

Sickermenge bezogen auf As und kf 17,00 l/s

Tagesmenge bezogen auf As und kf 1469 m³/d

Abflussmenge bezogen auf ehyd und n=1 22 m³/d
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UNTERIRDISCHER SICKERKÖRPER / 

RIGOLENVERSICKERUNG
#BEZUG!

Bezeichnung 

Einzugsfläche

Abfluss-

beiwert αn

Teilfläche 1 1,00
Teilfläche 2

Teilfläche 3

Teilfläche 4

Teilfläche 5

kf 2,E-04 m/s

2,0

β 0,5

RL 27,00 m

RB 3,00 m

RH 1,00 m

ja

0,00 l/s

p 25%

AS 94,50 m²

20 min. 33,5 l/m² 20 min. 33,5 l/m²

Projektbezeichnung: BV Kieslingergründe Leibnitz

Bearbeiter: Geologie und Grundwasser GmbH, Mag. Christian Wolf

Bemerkungen: Anlage 7

EINGABEN

Einzugsflächen

Art der Entwässerungsfläche
An [m²] Teileinzugsflächen  Ared [m²]

BK3 + FD östl. u. südl. 926,0 m² 926,0 m²
0,0 m²
0,0 m²
0,0 m²
0,0 m²

GESAMTEINZUGSFLÄCHE 926,0 m² 926,0 m²

Sickerfähigkeit Untergrund

Faktor für Sickerfähigkeit

Sicherheitsbeiwert

Rigolenlänge [m]

Rigolenbreite [m]

Rigolenhöhe [m]

Untergrund im Bereich der Wand der Rigole gut sickerfähig                                            

(lt. DWA A 138)

Mittlere Drosselabfluss aus Rigole 

[l/s]

nutzbarer Porenanteil des Füllmaterials

wirksame Sickerfläche

Berechnung Retentionsvolumen

Gitterpunkt  5750
Jährlichkeit

20

DAUER Regenhöhe qr [l/m²]
erford. Speicher-volumen Vs 

ohne Drosselabfluss [m³]

erford. Speicher-volumen Vs 

mit Drosselabfluss [m³] 

0 min 0,00 -                                            -                                            

5 min. 15,30 11,3                                         11,3                                         

10 min. 24,10 16,6                                         16,6                                         

15 min. 29,60 18,9                                         18,9                                         

20 min. 33,50 19,7                                         19,7                                         

30 min. 38,90 19,0                                         19,0                                         

45 min. 44,00 15,2                                         15,2                                         

60 min. 46,90 9,4                                          9,4                                          

90 min. 50,80 -                                            -                                            

2 h 53,50 -                                            -                                            

3 h 57,80 -                                            -                                            

4 h 62,00 -                                            -                                            

6 h 71,30 -                                            -                                            

9 h 82,60 -                                            -                                            

12 h 91,70 -                                            -                                            

18 h 104,30 -                                            -                                            

1 d 119,20 -                                            -                                            

2 d 142,70 -                                            -                                            

3 d 158,60 -                                            -                                            

4 d 170,20 -                                            -                                            

5 d 178,80 -                                            -                                            

6 d 186,30 -                                            

ERGEBNIS / BERECHNUNG

ohne Drosselabfluss mit Drosselabfluss

erforderliches Retentionsvolumen [m³] 19,7 m³ 19,7 m³

Volumen der Rigole 78,7 m³ 78,7 m³

erforderliche Länge RL 26,2 m 26,2 m

Maßgebliches Regenereignis

Gewählte Jährlichkeit Jährlichkeit 20

Sickermenge bezogen auf As und kf 37,80 l/s

Tagesmenge bezogen auf As und kf 3266 m³/d

Abflussmenge bezogen auf ehyd und n=1 53 m³/d
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UNTERIRDISCHER SICKERKÖRPER / 

RIGOLENVERSICKERUNG
#BEZUG!

Bezeichnung 

Einzugsfläche

Abfluss-

beiwert αn

Teilfläche 1 1,00
Teilfläche 2

Teilfläche 3

Teilfläche 4

Teilfläche 5

kf 2,E-04 m/s

2,0

β 0,5

RL 20,00 m

RB 2,00 m

RH 1,00 m

ja

0,00 l/s

p 25%

AS 50,00 m²

20 min. 33,5 l/m² 20 min. 33,5 l/m²

Projektbezeichnung: BV Kieslingergründe Leibnitz

Bearbeiter: Geologie und Grundwasser GmbH, Mag. Christian Wolf

Bemerkungen: Anlage 8

EINGABEN

Einzugsflächen

Art der Entwässerungsfläche
An [m²] Teileinzugsflächen  Ared [m²]

Baukörper 4 465,0 m² 465,0 m²
0,0 m²
0,0 m²
0,0 m²
0,0 m²

GESAMTEINZUGSFLÄCHE 465,0 m² 465,0 m²

Sickerfähigkeit Untergrund

Faktor für Sickerfähigkeit

Sicherheitsbeiwert

Rigolenlänge [m]

Rigolenbreite [m]

Rigolenhöhe [m]

Untergrund im Bereich der Wand der Rigole gut sickerfähig                                            

(lt. DWA A 138)

Mittlere Drosselabfluss aus Rigole 

[l/s]

nutzbarer Porenanteil des Füllmaterials

wirksame Sickerfläche

Berechnung Retentionsvolumen

Gitterpunkt  5750
Jährlichkeit

20

DAUER Regenhöhe qr [l/m²]
erford. Speicher-volumen Vs 

ohne Drosselabfluss [m³]

erford. Speicher-volumen Vs 

mit Drosselabfluss [m³] 

0 min 0,00 -                                            -                                            

5 min. 15,30 5,6                                          5,6                                          

10 min. 24,10 8,2                                          8,2                                          

15 min. 29,60 9,3                                          9,3                                          

20 min. 33,50 9,6                                          9,6                                          

30 min. 38,90 9,1                                          9,1                                          

45 min. 44,00 7,0                                          7,0                                          

60 min. 46,90 3,8                                          3,8                                          

90 min. 50,80 -                                            -                                            

2 h 53,50 -                                            -                                            

3 h 57,80 -                                            -                                            

4 h 62,00 -                                            -                                            

6 h 71,30 -                                            -                                            

9 h 82,60 -                                            -                                            

12 h 91,70 -                                            -                                            

18 h 104,30 -                                            -                                            

1 d 119,20 -                                            -                                            

2 d 142,70 -                                            -                                            

3 d 158,60 -                                            -                                            

4 d 170,20 -                                            -                                            

5 d 178,80 -                                            -                                            

6 d 186,30 -                                            

ERGEBNIS / BERECHNUNG

ohne Drosselabfluss mit Drosselabfluss

erforderliches Retentionsvolumen [m³] 9,6 m³ 9,6 m³

Volumen der Rigole 38,3 m³ 38,3 m³

erforderliche Länge RL 19,2 m 19,2 m

Maßgebliches Regenereignis

Gewählte Jährlichkeit Jährlichkeit 20

Sickermenge bezogen auf As und kf 20,00 l/s

Tagesmenge bezogen auf As und kf 1728 m³/d

Abflussmenge bezogen auf ehyd und n=1 26 m³/d
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SICKERMULDEN UND -BECKEN, RASENFLÄCHE 
SM I

#BEZUG!

Bezeichnung  

Einzugsfläche

Abfluss-

beiwert αn

Teilfläche 1
0,25

Teilfläche 2 1,00

Teilfläche 3 0,70

Teilfläche 4

Teilfläche 5

Teilfläche 6

Teilfläche 7

Teilfläche 8

Teilfläche 9

Teilfläche 10

kf

fz

β

As

Ared

Aent

Regenhöhe qr 

[l/m²]

erford. 

Speicher-

volumen Vs 

[m³]

Regenhöhe qr 

[l/m²]

erford. 

Speicher-

volumen Vs 

[m³]

Regenhöhe qr 

[l/m²]

erford. 

Speicher-

volumen Vs 

[m³]

0,00 -                     0,00 -                     0,00 -                     

8,10 6,4                   15,30 12,3                 16,30 13,1                 

12,10 9,2                   24,10 18,9                 25,90 20,2                 

14,50 10,5                 29,60 22,6                 32,00 24,2                 

16,20 11,3                 33,50 24,8                 36,10 26,5                 

18,40 11,7                 38,90 27,1                 41,90 28,8                 

20,30 11,0                 44,00 27,8                 47,50 29,5                 

22,10 10,2                 46,90 26,6                 50,60 28,1                 

24,80 7,9                   50,80 22,6                 54,60 23,1                 

27,10 5,3                   53,50 17,5                 57,30 17,1                 

30,40 -                     57,80 6,2                   61,90 4,2                   

32,80 -                     62,00 -                     66,30 -                     

36,60 -                     71,30 -                     76,40 -                     

40,80 -                     82,60 -                     88,30 -                     

44,10 -                     91,70 -                     98,10 -                     

50,50 -                     104,30 -                     110,90 -                     

56,80 -                     119,20 -                     126,30 -                     

68,40 -                     142,70 -                     150,60 -                     

75,60 -                     158,60 -                     167,80 -                     

81,50 -                     170,20 -                     181,20 -                     

86,30 -                     178,80 -                     191,60 -                     

90,40 -                     186,30 -                     199,40 -                     

30 min. 18 l/m² 45 min. 44 l/m² 45 min. 48 l/m²

Projektbezeichnung: BV Kieslingergründe Leibnitz

Bearbeiter: Geologie und Grundwasser GmbH, Mag. Christian Wolf

Bemerkungen: Anlage 9 SM I

EINGABEN

Einzugsflächen

Art der 

Entwässerungsfläche
An [m²] Teileinzugsflächen  Ared [m²]

Grünflächen ohne wirksame 

Versickerungsflächen

15,0 m² 3,8 m²

befestigte Flächen 657,0 m² 657,0 m²

gepflastere Parkplätze 75,0 m² 52,5 m²

0,0 m²

0,0 m²

0,0 m²

0,0 m²

0,0 m²

0,0 m²

0,0 m²

GESAMTEINZUGSFLÄCHE 747,0 m² 713,3 m²

Sickerfähigkeit des Bodenfilters 5,E-05 m/s

Zuschlagsfaktor 1,1

Sicherheitsbeiwert 1,0

wirksame Sickerfläche / Versickerungsfläche 95,0 m²

Entwässerungsfläche / Einzugsfläche 713,3 m²

abflusswirksame beregnete Gesamtfläche 808,3 m²

Berechnung Retentionsvolumen

Gitterpunkt  5750
Jährlichkeit A Jährlichkeit B Jährlichkeit C

Prüfung der Entleerungszeit Bemessungsjährlichkeit Überflutungsprüfung

Jährlichkeit 1 20 30

DAUER

0 min

5 min.

10 min.

15 min.

20 min.

30 min.

45 min.

60 min.

90 min.

2 h

3 h

4 h

6 h

9 h

12 h

18 h

1 d

2 d

3 d

4 d

5 d

6 d

ERGEBNIS / BERECHNUNG

Jährlichkeit Jährlichkeit 1 Jährlichkeit 20 Jährlichkeit 30

kfu/kf 0,50 0,80 0,90

mindestens erforderliches 

Retentionsvolumen [m³]
11,7 m³ 27,8 m³ 29,5 m³

Einstauhöhe [m] 0,12 m 0,29 m 0,31 m

Maßgebliches Regenereignis

Sickermenge bez. auf As & kf 5,23 l/s

Tagesmenge bez. auf As & kf 451 m³/d

Abflussmenge bez. auf ehyd und 

n=1
41 m³/d

Entleerungszeit
1,36 h 2,03 h 1,92 h

OK
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SICKERMULDEN UND -BECKEN, RASENFLÄCHE 
SM I

0,00

50,00

100,00

150,00

200,00

250,00

300,00

350,00

400,00

0

5
0
0

1
0
0

0

1
5
0
0

2
0
0

0

2
5
0

0

3
0
0

0

3
5
0

0

4
0
0
0

4
5
0

0

5
0
0

0

5
5
0

0

6
0
0
0

6
5
0
0

7
0
0

0

7
5
0

0

8
0
0

0

8
5
0
0

9
0
0
0

9
5
0

0

R
e

ge
n

sp
n

d
e

 [
l/

m
²]

Regendauer [min]

Maßgebliche Regenkurven und Sickerlinie

Regen A Regen B Regen C Sickerlinie

Seite 2 von 2



 

 

 
HEIGL CONSULTING ZT GMBH   Raumplanung · Architektur · Umwelt · Management 

A-8010 Graz, Hugo-Wolf-Gasse 7, Tel: 0043 316 321481, e-mail: office@heigl-consulting.at, www.heigl-consulting.at 
Steiermärkische Bank und Sparkasse AG, Zweigstelle Graz, IBAN: AT88 2081 5000 4295 3547, BIC: STSPAT2G  
Firmenbuch-Nr. 185 381w, Gerichtsstand Graz, ATU 48057604 
Geschäftsführerin: Arch. DI Theresia Heigl -Tötsch, gerichtlich zertifizierte SV 

Beilage 6 Baugeologisches Gutachten und Beurteilung Sickerfähigkeit: 

 Verfasst von Geologie & Grundwasser GmbH - Ingenieurbüro für Tech-

nische Geologie vom Dezember 2024, übermittelt von Holler Wohn-

traum per E-Mail, am 09.01.2025 

 

 

  

mailto:office@heigl-consulting.at


Auftraggeber 
 

LSH Bauträger GmbH 
Gürtlweg 1 

8431 Gralla 
 

 

 

Errichtung eines Mehrparteien - Wohnhauses 

 
Grundstücke 196/1, 196/6, 196/4, 196/5, 197/1  

KG 66128/ Kaindorf an der Sulm 
Stadtgemeinde Leibnitz 

 
 

Baugeologisches Gutachten und 

Beurteilung Sickerfähigkeit 

Dezember 2024 
 

 

Geologie & Grundwasser GmbH - 

Ingenieurbüro für Technische Geologie 

Auer-Welsbach-Gasse 24, 8055 Graz 

Tel.: 0316 / 24 40 89 

www.geo-gmbh.at 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.gamerith.at/


 

 

INHALTSVERZEICHNIS 

 

1 EINLEITUNG .................................................................................................................. 1 

1.1 Auftraggeber/Bauherr 1 

1.2 Ortsangaben 1 

1.3 Veranlassung und Zweck 1 

1.4 Verwendete Unterlagen 1 

2 GRUNDLAGEN .............................................................................................................. 2 

2.1 Lage und morphologisch-geologischer Überblick 2 

2.2 Naturgefahren 4 

3 GELÄNDEAUFNAHME, BEFUND ................................................................................. 5 

4 BAUGEOLOGISCHES GUTACHTEN ............................................................................ 9 

4.1 Baugrube 10 

4.2 Baugrubenwasserhaltung 11 

4.3 Gründung 11 

4.4 Abdichtung der baulichen Anlagen gegen Wasser / Drainage 12 

4.5 Bodenkontamination / Altlasten 12 

4.6 Anschüttungen 13 

4.7 Radonbelastung 13 

4.8 Erdbebengefährdung 13 

4.9 Bodenklassen 14 

4.10 Bodenkennwerte 14 

5 BEURTEILUNG SICKERFÄHIGKEIT ............................................................................15 

6 SCHLUSSBEMERKUNG ..............................................................................................15 

ANLAGEN ...........................................................................................................................17 
 

  



BV LSH Bauträger GmbH, Kieslingerweg, KG Kaindorf an der Sulm, Stadtgemeinde Leibnitz Seite 1 

              

Geologie & Grundwasser GmbH 

8055 Graz, Auer-Welsbach-Gasse 24/1/4 

tel: 0316-244089 - e-mail: office@geo-gmbh.at - web: www.geo-gmbh.at 

1 EINLEITUNG 

1.1 Auftraggeber/Bauherr 

LSH Bauträger GmbH 

Gürtlweg 1 

8431 Gralla 

 

 

1.2 Ortsangaben 

Katastralgemeinde(n):  Kaindorf 

Gemeinde(n):     Leibnitz   

Bezirk(e):     Leibnitz 

 

 

1.3 Veranlassung und Zweck 

Im Zuge des geplanten Neubaues einer Wohnhausanlage, bestehend aus 9 Gebäudeteilen 

mit zwei bis vier Geschossen und Tiefgarage auf den Gst.Nr. 196/1, 196/6, 196/4, 196/5, 

197/1, KG 66128 Kaindorf an der Sulm, Stadtgemeinde Leibnitz wurde vom o.a. Auftraggeber 

(AG) bzw. Bauherrn ein geologisches Vorgutachten betreffend die vorläufige Beurteilung der 

Baugrundverhältnisse sowie die Beurteilung der Sickerfähigkeit des Untergrundes in Auftrag 

gegeben.  

 

Dahingehend beinhaltet der gegenständliche technische Bericht die Darstellung und Beurtei-

lung der auf den o.a. Grundstück auftretenden Untergrundverhältnisse im Hinblick auf deren 

Eigenschaften als Baugrund sowie deren Sickerfähigkeit. 

 

 

1.4 Verwendete Unterlagen 

/1/ AMT DER STEIERMÄRKISCHEN LANDESREGIERUNG: Leitfaden Für Oberflächenentwäs-

serung 2.1, Graz, August 2017; 

/2/ ATV-DVWK REGELWERK: Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 138, Planung, Bau und Betrieb von 

Anlagen zur Versickerung von Niederschlagswässern, Heneff 2002; 

/3/ FLÜGEL, H.W. & NEUBAUER, F.: Geologie der österreichischen Bundesländer in kurzgefass-

ten Einzeldarstellungen – Steiermark – Erläuterungen zur geologischen Karte der Steiermark 

1:200.000; Verlag der Geologischen Bundesanstalt, Wien 1984; 

/4/ LAND STEIERMARK, GIS: Diverse zum gegenständlichen Bauvorhaben abgerufene Pläne 

und Informationen, November 2024 

mailto:office@geo-gmbh.at
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Geologie & Grundwasser GmbH 

8055 Graz, Auer-Welsbach-Gasse 24/1/4 

tel: 0316-244089 - e-mail: office@geo-gmbh.at - web: www.geo-gmbh.at 

/5/ LAND STEIERMARK: Steiermärkisches Baugesetz in der Stammfassung von 1995 i.d.g.F.; 

/6/ ÖNORM: ÖNORMEN B 2205, Erdarbeiten (2000); B 4401 Teil 1-4, Erkundung durch Schürfe 

und Bohrungen sowie Entnahme von Proben (1990), B 4430, Zulässige Belastung des Bau-

grundes (1974) und B 4435-1, Erd- und Grundbau – Flächengründungen (2003); 

/7/ ÖWAV-REGELWERK: Regelblatt 45, Oberflächenentwässerung durch Versickerung in den 

Untergrund, Wien 2015; 

/8/ ÖNORMEN B 2506-1 und B 2506-2, Regenwasser-Sickeranlagen für Abläufe von Dachflä-

chen und befestigten Flächen, Wien 2013. 

/9/ UMWELTBUNDESAMT: Verdachtsflächenkataster, Abfrage November 2024; 

 

 

 

2 GRUNDLAGEN 

2.1 Lage und morphologisch-geologischer Überblick 

Das gegenständliche Grundstück liegt am Kieslingerweg in Leibnitz auf einer Seehöhe von ca. 

275 müA (Meter über Adria, /4/). Einen Überblick über die Lage gibt Abb. 1. Die Lage im Detail 

wird in Anlage 1 dargestellt. 

 

In geologischer Hinsicht liegt das gegenständliche Grundstück im Leibnitzer Feld auf den flu-

vioglazialen Ablagerungen der würmkaltzeitlichen Niederterrasse. Dabei handelt es sich um 

eine Wechsellagerung von Kiesen und Sanden, die mit zunehmender Tiefe eine höher wer-

dende Lagerungsdichte aufweisen. Unterlagert werden die quartären Sedimente von neoge-

nen Sedimenten, welche den Grundwasserstauer bilden (/3/ und /4/). Überdeckt werden die 

Kiese und Sande von einer wechselnd mächtig ausgeprägten holozänen Lehmschicht 

(Schluffe bzw. Feinsande) bzw. dem Mutterboden (siehe Abb. 2). 

 

Im gegenständlichen Bereich fungieren die quartären Sedimente als seichtliegender Aquifer 

(d.h. Grundwasserträger), als Grundwasserstauer fungieren neogene Sedimente (Feinsand-

steine bzw. Schluffe), welche die quartären Kiese unterlagern. 

 

Hinsichtlich der Grundwasserverhältnisse kann festgehalten werden, dass der gegenständli-

che Bereich im oberflächennahen Grundwasserkörper GK100098, Leibnitzer Feld [MUR} so-

wie im Widmungsgebiet 2 des Regionalprogramms Graz bis Bad Radkersburg liegt (/4/). Auf 

die Verordnung zu Schongebiet (LGBl. Nr. 24/2018 sowie Änderungen in LGBl. Nr. 70/2020) 

wird hingewiesen. 

 

mailto:office@geo-gmbh.at
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Geologie & Grundwasser GmbH 

8055 Graz, Auer-Welsbach-Gasse 24/1/4 

tel: 0316-244089 - e-mail: office@geo-gmbh.at - web: www.geo-gmbh.at 

 
Abb. 1: Lage Bauvorhaben (Markierung), Quelle: /4/ 

 
Abb. 2: Geologischer Überblick, Lage Bauvorhaben (Markierung), Quelle: /4/ 
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Geologie & Grundwasser GmbH 

8055 Graz, Auer-Welsbach-Gasse 24/1/4 

tel: 0316-244089 - e-mail: office@geo-gmbh.at - web: www.geo-gmbh.at 

Der Grundwasserspiegel bei hohen Grundwasserständen kann mit ca. 270,5 müA, der 

Grundwasserspiegel bei MGW mit ca. 269,5 müA angegeben werden. und ist mit Grundwas-

serspiegelschwankungen von rund 2,0 m zu rechnen (siehe Abb. 3). Die Grundwasserflur-

abstände bei hohem Grundwasserstand liegen somit in etwa bei ca. 4,5 m, bei mittlerem 

Grundwasserstand bei ca. 5,5 m (GIS Steiermark /4/).  

 

Bei einer etwa 500 m südwestlich gelegenen Grundwassermessstelle (uw38143) wird der 

höchste bekannte Grundwasserstand mit 269,98 müA angegeben. Diese liegt jedoch abstro-

mig des gegenständlichen Bauplatzes und ist am gegenständlichen Bauplatz daher mit einem 

etwas höheren höchsten Grundwasserstand von ca. 271 müA bzw. minimalen Flurabständen 

von ca. 4 m jedenfalls zu rechnen. 

 

Die Grundwasserfließrichtung ist von der hydrologischen Situation im Wesentlichen unabhän-

gig und verläuft in Richtung SSW bis SSO (/4/, siehe Abb. 3). 

 
Abb. 3: Grundwasserschichtenplan, Lage Bauvorhaben (Markierung), Quelle: /4/ 

 

 

2.2 Naturgefahren 

Das GIS-Steiermark weist innerhalb des Naturgefahren-Planes für den gegenständlichen Be-

reich keine Hochwasserabflussbereiche aus. Ein Fließpfad von Oberflächenwässern  mit 
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einem Einzugsgebiet von < 1ha verläuft von Nordwesten her auf den gegenständlichen Bau-

platz und quert diesen. Weiters berührt ein Fließpfad, mit einem EZG von >100 ha, den ge-

genständlichen Bauplatz im Osten geringfügig.  Ein weiterer Fließpfad mit einem Einzugsge-

biet von 10 – 100 ha verläuft über den südlichen Bauplatzbereich (/4/, siehe Abb. 4). Anzu-

merken ist, dass diese Pfade mit einem Algorithmus berechnet wurden, der keine Durchläs-

sigkeit des Untergrunds berücksichtigt. Der Untergrund im Projektgebiet weist jedoch eine gute 

Durchlässigkeit auf. Daher ist es eher unwahrscheinlich, dass diese tatsächlich auftreten. 

 

 
Abb. 4: Hangwasserfließpfade, Lage Bauvorhaben (Markierung), Quelle: /4/ 

 

 

Im Verdachtsflächen- und Altlastenkataster des Umweltbundesamtes sind die gegenständ-

lichen Grundstücke nicht verzeichnet (/9/). 

 

 

3 GELÄNDEAUFNAHME, BEFUND 

Als Grundlage für die geologische Begutachtung und Beurteilung wurden neben einer Gelän-

debegehung am 28.11.2024 drei Baggerschürfe (S01 bis S03) und ein Sickerversuch durch-

geführt. 
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Die Positionierung der Schürfe erfolgte in Abstimmung mit Vertretern des AG. Die Schurfar-

beiten wurden mit einem Löffelbagger mit einer Löffelbreite von 60 cm und einer Länge von 

ca. 2,0 m hergestellt (siehe Anlage 1). 

 

Am Tag der Geländeaufnahme herrschte bewölktes Wetter bei Temperaturen um 5°C. In den 

Tagen vor der Aufnahme waren gelegentliche Niederschläge zu verzeichnen. 

 

Die Aufnahme der Schürfe zeigte folgenden Bodenaufbau (Abb. 4 bis 14, zeichnerische Dar-

stellung nach ÖNORM B4401-4, Fotodokumentation siehe Anlage 2): 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 4: Schurf S01 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 5: Schurf S02 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

S01

Höhenmaßstab 1:50

0 = +0,00 m zu Festpunkt

Mutterboden, Sand, schwach kiesig, 

dunkelbraun, locker, durchwurzelt

Mittelkies, sandig - stark sandig, schwach 

steinig (bis 17 cm), hellbraun, locker

Kies, sandig - stark sandig, schwach 

steinig - steinig (bis 20 cm), grau, locker - 

mitteldicht

2,30 m

0,20

0,90

0,00

-0,50

-1,00

-1,50

-2,00

S02

Höhenmaßstab 1:50

0 = +0,00 m zu Festpunkt

Mutterboden, Sand, schwach kiesig, 

dunkelbraun, locker, durchwurzelt

Mittelkies, sandig - stark sandig, schwach 

steinig (bis 12 cm), hellbraun, locker

Kies, sandig - stark sandig, schwach 

steinig - steinig (bis 17 cm), grau, locker - 

mitteldicht

2,30 m

0,30

1,10

0,00

-0,50

-1,00

-1,50

-2,00
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Abb. 6: Schurf S03 

 

Der in den Schürfen S01 bis S03 angetroffene Untergrund lässt sich bis zur jeweils erreichten 

Endtiefe der Schürfe generell in drei Horizonte einteilen: 

 

Mutterboden: Der Mutterboden wird aus schwach schluffigen und schwach kiesigen Sanden aufgebaut 

und weist eine dunkelbraune Farbe auf. 

 

Sandlinse: Die Sandlinse wird aus schwach kiesigen bis kiesigen und schwach schluiffigen Sanden 

aufgebaut. Sie ist locker gelagert und weist eine dunkelbraune Farbe auf. 

 

Terrassenschotter 1: Der Terrassenschotter 1 wird aus locker gelagerten, stark sandigen und schwach 

steinigen Kiesen aufgebaut. Er weist eine hellbraune Farbe auf. 

 

Terrassenschotter 2: Der Terrassenschotter 2 wird aus locker bis mitteldicht gelagerten, stark sandi-

gen und schwach steinigen Kiesen aufgebaut. Er weist eine hellbraune Farbe auf.  

 

Der Untergrund wird im Bereich der Schürfe S01 und S02 unterhalb einer 0,2 – 0,3 m mächti-

gen Mutterbodenschicht aus den Terrassenschottern 1 (locker gelagert) aufgebaut.  

 

Im Bereich des Schurfs S01 stehen diese bis in eine Tiefe von 0,9 m an und werden wiederum 

bis zur Endtiefe von 2,3 m von den Terrassenschottern 2 (locker bis mitteldicht gelagert) un-

terlagert.  

 

S03

Höhenmaßstab 1:50

0 = +0,00 m zu Festpunkt

Mutterboden, Sand, schwach schluf f ig, 

dunkelbraun, locker, durchwurzelt

Mittelsand, schwach kiesig - kiesig, 

schwach schluf f ig, dunkelbraun, locker

Kies, sandig - stark sandig, schwach 

steinig - steinig (bis 15 cm), grau-braun, 

locker - mitteldicht

2,80 m

0,40

2,00

0,00

-0,50

-1,00

-1,50

-2,00

-2,50
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Im Bereich des Schurfs S02 werden die Terrassenschotter 1 ab einer Tiefe von 1,1 m bis zur 

Endtiefe von 2,3 m von den Terrassenschottern 2 unterlagert.  

 

Im Schurf S03 tritt zusätzlich eine Sandlinse auf. Diese steht direkt unterhalb des Mutterbo-

dens an und wird ab einer Tiefe von 2,0 m von den Terrassenschottern 2 unterlagert. Die 

Terrassenschotter 2 stehen bis zur Endtiefe von 2,8 m an. 

 

Alle Schürfe waren im Bereich der Terrassenschotter leicht nachbrüchig. In den Schurf-

grabungen wurden keinerlei Wasserzutritte festgestellt. 

 

Bei den durchgeführten Untersuchungen wurden im gegenständlichen Bereich keine Anzei-

chen für Altlasten oder altlastenverdächtige Stoffe angetroffen.  

 

In der näheren Umgebung liegen auch zwei Bohrungen im GIS Steiermark vor (166603 und 

166604). Die Bohrung 166603 befindet sich etwa 220 m südöstlich des Bauplatzes und die 

Bohrung 166604 etwa 140 m östlich.   

 

Die Bohrung 166603 zeigt unterhalb einer 0,6 m mächtigen Mutterbodenschicht, bis in eine 

Tiefe von 8,2 m sandigen Feinkies. Darunter bis in eine Tiefe von 9,7 m sandigen Grobkies. 

Dieser wird bis zur Endtiefe von 10,2 m erneut von sandigem Feinkies unterlagert. Der Grund-

wasserstand wird mit 4,5 m unter GOK angegeben. 

 

Die Bohrung 166604 zeigt einen deutlich abweichenden Aufbau im oberflächennahen Bereich. 

Hier steht unterhalb einer 0,2 m mächtigen Mutterbodenschicht bis in eine Tiefe von 1,7 m 

„Lehm, Humus“ an. Darunter tritt bis in eine Tiefe von 3,0 m „Lehm, sandig“ auf. Zwischen 3,0 

und 5,1 m wurde ein „lehmiges“ Feinsand-Sand-Gemisch angetroffen, welches bis in eine 

Tiefe von 10,5 m unterlagert wird. Darunter steht – bis in eine Tiefe von 10,7 m eine dünne 

Zwischenschicht aus sandigem Lehm an, welche bis zur Endtiefe von 13 m von „Tegel“ (ver-

mutlich Neogen) unterlagert wird. Der Grundwasserstand bei dieser Bohrung wird mit 6,05 m 

angegeben. Es ist nicht klar, ob es sich bei den feinkörnigen Ablagerungen im oberflächenna-

hen Bereich um Anschüttungen/Auffüllungen oder gewachsenen Boden (zB Altarmablagerun-

gen) handelt.  

 

Die Bohrprofile und die Lagen der Bohrungen sind der Anlage 4 zu entnehmen.  
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Des Weiteren wurde im Schurf S03 ein Versickerungsversuch (VV01) durchgeführt. Hierbei 

wurde innerhalb von drei Minuten eine Absenkung von 12 cm beobachtet und ein Durchläs-

sigkeitsbeiwert (kf-Wert) von 2,15*10-4 m/s ermittelt. Für die Dimensionierung einer möglichen 

Versickerungsanlage kann somit ein kf-Wert von 2*10-4 m/s herangezogen werden, sofern 

die Sickerfläche innerhalb der Terrassenschotter 2 (locker – mitteldicht gelagert) zu liegen 

kommt (siehe Anlage 3).  

 

 

4 BAUGEOLOGISCHES GUTACHTEN 

Zum Zeitpunkt der Berichtlegung lagen noch keine detaillierten Pläne der zu errichten-

den Objekte vor. Es liegt lediglich ein Vorabzug des Bebauungsplans vor. Lt. diesem ist 

die Errichtung von neun Baukörper geplant, die zwei-, drei- und viergeschossig ausge-

führt werden sollen. Da im Vorabzug des Bebauungsplans auch eine Tiefgaragenrampe 

eingezeichnet ist, wird davon ausgegangen, dass die Anlage zumindest teilweise unter-

kellert ist.  

 

Die räumliche Lage des/der Objekte(s) sowie die genaue Gründungstiefe sind jedoch noch 

nicht bekannt und soll für die nachfolgenden Ausführungen vorerst von einer Gründungstiefe 

bei den unterkellerten Bereichen von ca. 3,5 m bis 4,5 m ausgegangen werden. Diese Tiefe 

wurde mit den gegenständlichen Untergrunderkundungen (siehe Kap. 3) jedoch nicht erreicht. 

 

Die Aufnahme der Schürfe, die Auswertung der nahegelegenen Bohrungen sowie die 

Beurteilung der örtlichen geologischen Verhältnisse ergaben, dass der Untergrund am 

gegenständlichen Bauplatz in der zu erwartenden Gründungstiefe von unterkellerten 

Bauteilen (3,5 bis 4,5 m Tiefe) voraussichtlich aus den gut tragfähigen locker bis mittel-

dicht gelagerten, Terrassenschottern 2 aufgebaut wird. Es besteht jedoch, aufgrund der 

punktuellen Erkundungsmethode, ein nicht gänzlich auszuschließendes Restrisiko, 

dass lokal auch feinkörnige Ablagerungen (zB Altarmablagerungen, wie eventuell bei 

der Bohrung 166604) bis in Tiefen von ca. 3 – 4 m auftreten können, die eine deutlich 

schlechtere Tragfähigkeit aufweisen und im schlimmsten Fall zu differentiellen Setzun-

gen führen.  

 

Bei unterkellerten Bauteilen mit entsprechenden Gründungstiefen ist daher jedenfalls 

eine Abnahme der Fundamentaufstandsflächen von einer fachkundigen Person erfor-

derlich.  
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Sollte eine Gründung für einzelne Gebäude bzw. Gebäudeteile ohne Tiefgarage bzw. Unter-

kellerung erforderlich werden, ist diese individuell zu prüfen. Generell wird darauf hingewiesen, 

dass hier möglicherweise Baugrundverbesserungsmaßnahmen (zB Nachverdichtung) oder 

Tiefgründungen erforderlich sind (siehe Kap. 4.3).  

 

Die nachfolgenden Hinweise und Empfehlungen sind bei der Baudurchführung unbe-

dingt zu berücksichtigen. 

 

 

4.1 Baugrube 

Allfällige temporäre Böschungen der Baugrube können mit einem Winkel von bis zu 45° aus-

geführt werden, wenn die Böschungshöhe 4,0 m nicht überschreitet und der anstehende Bo-

den in dieser Tiefe keine Wasserführung bzw. Durchnässung aufweist. Aufgrund der Bö-

schungshöhe ist jedoch die Ausbildung einer Berme mit einer Breite von mind. 1,0 m etwa auf 

halber Böschungshöhe erforderlich.  

 

Sollte dennoch Durchnässungen oder Wasserzutritte auftreten (dies kann bei den vorherr-

schenden Grundwasserverhältnissen nicht ausgeschlossen werden), ist ggf. eine Verflachung 

der Böschung und/-oder zusätzliche Böschungssicherungsmaßnahmen notwendig. Sollten 

steilere Böschungen gewünscht oder notwendig sein, sind jedenfalls entsprechende Bö-

schungssicherungen bzw. rechnerische Nachweise erforderlich. 

 

Eventuell anfallende Sickerwässer bzw. Traufwässer sind jedenfalls unbedingt aus der Bau-

grube abzuleiten, um den Baubetrieb zu erleichtern und mögliche negative Folgen eines Si-

ckerwasserzutrittes (Aufweichung der Baugrubensohle etc.) hintanzuhalten. Insbesondere bei 

längeren Stehzeiten wirkt sich eine Abdeckung der Böschung mit entsprechenden Kunststoff-

folien günstig auf die Standfestigkeit aus und ist im konkreten Fall jedenfalls zu empfehlen.  

 

Anschüttungen neben bzw. ober der Baugrube sind zu unterlassen. Weiters ist darauf zu ach-

ten, dass schwere Baugeräte (Bagger, ev. Kran) nicht im Bereich der Baugrubenkante stehen. 

Stapellasten müssen einen Mindestabstand von 1,5 m zur Baugrubenkante aufweisen. 

 

Lagerungen von Aushubmaterial neben den Baugrubenböschungen sind jedenfalls zu unter-

lassen. Grundsätzlich wird empfohlen die Böschungen mit Planen abzudecken. 
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4.2 Baugrubenwasserhaltung 

Grundsätzlich befindet sich der höchste bekannte Grundwasserstand (HGW) bei ca. 4,0 m 

unter GOK. Demnach ist nicht gänzlich auszuschließen, dass in der Baugrube – falls diese bis 

4,0 m unter GOK reicht – Grundwasser angetroffen wird, wenn die Bauphase zeitlich mit einer 

Phase von außerordentlich hohen Grundwasserständen zusammenfällt. Erfahrungsgemäß 

fallen Phasen in denen der Grundwasserstand nahe an den HGW heranreicht eher kurz aus 

(einige Tage bis wenige Wochen). Daher könnte auch in Betracht gezogen werden, die Bau-

stelle, sollte dieser eher unwahrscheinliche Fall eintritt, vorübergehend einzustellen oder die 

Herstellung der Keller- und Tiefgaragenbodenplatten und -wände in einer Jahreszeit mit ten-

denziell eher niedrigen Grundwasserständen durchzuführen (zB Spätwinter). Gänzlich auszu-

schließen sind hohe Grundwasserstände jedoch nie.    

 

Eventuell anfallende Regenwässer sind jeden-falls aus der Baugrube abzuleiten, um den Bau-

betrieb zu erleichtern und mögliche negative Folgen eines Meteorwasserzutrittes (Aufwei-

chung der Baugrubensohle, Beeinträchtigung der Böschungsstabilität etc.) hintanzuhalten. 

 

Die Baugrubenränder sind so zu gestalten, dass Fremdwässer (Oberflächenwasser) nicht in 

die Baugrube eindringen können. Insbesondere bei längeren Stehzeiten wirkt sich eine Abde-

ckung der Böschung mit entsprechenden Kunststofffolien günstig auf die Standfestigkeit aus. 

 

An dieser Stelle wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die beauftragte Baufirma hin-

sichtlich der für Dritte schadlosen Ableitung allfälliger Regenereignisse in der Bauphase Sorge 

zu tragen hat. Die Ableitung möglicher Schicht-/Hangwasserzutritte und Regenwässer aus der 

Baugrube bzw. während der Bauphase sowie diesbezüglich allfällig erforderliche Maßnahmen 

sind nicht Gegenstand des vorliegenden Gutachtens. 

 

 

4.3 Gründung 

Aus geologischer Sicht ist für die o.a. angenommene Gründungstiefe (3,5 bis 4,5 m) eine 

Gründung mittels Fundamentplatte (bewehrte Stahlbetonplatte oder Streifenfundamenten 

möglich, sofern im Zuge der Fundamentsohlenabnahme keine feinkörnigen Ablagerungen (zB 

Altarmanlagerungen) angetroffen werden.  

 

Für eventuelle Gebäudeteile ohne Unterkellerung deren Gründungssohle oberhalb der Ter-

rassenschotter 2 zu liegen kommt, sind voraussichtlich Baugrundverbesserungsmaßnahmen 

oder Tiefgründungsmaßnahmen erforderlich. Die erforderlichen Maßnahmen sind von einer 
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Fachperson der Geotechnik unter Berücksichtigung der anfallenden Bauwerkslasten und den 

in diesem Gutachten beschriebenen Untergrundverhältnissen festzulegen. 

 

Die o.a. Vorschläge zur Gründung sind auf jeden Fall den statischen Erfordernissen 

anzupassen. Allfällig getrennt fundierte Bereiche sind jedenfalls, aufgrund des zu er-

wartenden unterschiedlichen Setzungsverhaltens, durch eine entsprechende Baufuge 

zu trennen. 

 

Die Dimensionierung der Fundamente hat durch den Statiker unter Berücksichtigung 

der zu erwartenden Gebäudelasten zu erfolgen. 

 

Generell ist bei den Baugruben der Mutterboden sowie allfällig aufgeweichter bindiger Boden 

in der Baugrubensohle auf jeden Fall vollständig zu entfernen. Allfällige Anschüttungen sind 

jedenfalls ausreichend zu verdichten. 

 

 

4.4 Abdichtung der baulichen Anlagen gegen Wasser / Drainage 

Zur Abdichtung der zukünftigen baulichen Anlagen sind in jedem Fall anfallende Oberflächen- 

am grundstückseigenen Bereichen sowie die Oberflächenwasserfließpfade zu berücksichtigen 

(siehe Kap. 2.2). 

 

Die Fugen zwischen den Bodenplatten und den Außenwänden müssen vor Wasserzutritten 

dauerhaft geschützt werden. Eine entsprechende Isolierung von Kellergeschossen und Tief-

garage gegen drückendes Wasser ist erforderlich.  

 

4.5 Bodenkontamination / Altlasten  

Mit den durchgeführten Bodenuntersuchungen konnten keine sensorischen Auffälligkeiten hin-

sichtlich einer anthropogenen Schadstoffbelastung der Böden festgestellt werden. 

 

Im Verdachtsflächen- und Altlastenkataster des Umweltbundesamtes sind die gegenständli-

chen Grundstücke nicht verzeichnet (/7/). 

 

Es ist jedoch nicht auszuschließen, dass einzelne lokale Belastungsherde mit den Bodenun-

tersuchungen nicht erfasst wurden. Sollten im Zuge der Bauausführung sensorisch auffällige 

Böden angetroffen werden, ist der Bodengutachter zu verständigen und sind gegebenenfalls 

zusätzliche chemische Analysen zu veranlassen.  

mailto:office@geo-gmbh.at


BV LSH Bauträger GmbH, Kieslingerweg, KG Kaindorf an der Sulm, Stadtgemeinde Leibnitz Seite 13 

              

Geologie & Grundwasser GmbH 

8055 Graz, Auer-Welsbach-Gasse 24/1/4 

tel: 0316-244089 - e-mail: office@geo-gmbh.at - web: www.geo-gmbh.at 

Für den Abtransport von über 2000 Tonnen Baugrubenaushubmaterial sind gemäß Abfallwirt-

schaftsgesetz jedenfalls weiterführende chemische Untersuchungen und -beurteilungen 

durchzuführen. 

 

 

4.6 Anschüttungen 

Für allfällige Anschüttungen ist die Eignung des Materials hinsichtlich der geplanten Schüttun-

gen durch die beauftragte Baufirma oder einen entsprechend Fachkundigen zu beurteilen. 

 

Der Einbau der Schüttlagen muss auf einem entsprechenden Geotextil erfolgen, welches den 

anstehenden Boden und die qualitativ hochwertigen Schüttmaterialien trennt und verhindert, 

dass weicher Boden in das Schüttmaterial eingepresst wird.  

 

Der Einbau sollte in Schichten von nicht mehr als 30 cm erfolgen und entsprechend verdichtet 

werden. Generell wird bei der Verdichtung des eingebrachten Materials der Rollierung die 

Kontrolle durch Lastplattenversuche empfohlen. 

 

Der anstehende Mutterboden sowie allfällig weiches bindiges Material sind vor Beginn der 

Schüttungsarbeiten auszutauschen, die Schüttung muss auf einem ausreichend tragfähigen 

Untergrund erfolgen und an der Basis der Schüttung ein gut verdichtbares, frostsicheres Ma-

terial aufgebracht und verdichtet werden. Das Anschüttungsmaterial sollte eine Körnungs-

gruppe von 0 - 70 mm und einen Reibungswinkel von φ = 32,5° aufweisen und entsprechend 

verdichtungsfähig sein. 

 

 

4.7 Radonbelastung  

Laut der Radonkarte des Projektes ÖNRAP /1/ liegt das gegenständliche Gebiet in einem Ra-

donvorsorgegebiet, diesbezüglich müssen die Vorsorgemaßnahmen bei Neubauten ge-mäß 

Bundesministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Techno-logie 

(BMK) berücksichtigt werden. Dementsprechend ist die ÖNORM S5280-2 “Radon - Bautech-

nische Vorsorgemaßnahmen bei Gebäuden“ anzuwenden. 

 

4.8 Erdbebengefährdung 

Laut der Norm EN 1998-1 (2011) ist für das gegenständliche Gebiet eine Bodenbeschleuni-

gung von 0,46 m/s² zu erwarten. Das entspricht der Erdbebenzone 1 (/8/). 
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4.9 Bodenklassen 

Der Boden wird hinsichtlich seiner Lösbarkeit gemäß ÖNORM B2205 in Klassen eingeteilt. Die 

Klassifizierung bezieht sich auf den Zustand des Lockergesteins zum Anfangszeitpunkt des 

Lösevorganges. Die Klassifizierung wird weder durch die tatsächliche Art des Abbaues, noch 

durch die Größe des Abbauraumes beeinflusst. Der Oberboden ist unabhängig von seiner 

Lösbarkeit im Hinblick auf seine erforderlich gesonderte Behandlung als eigene Klasse ange-

führt. 

 

Dem anstehenden Untergrund lassen sich (bis zur erreichten Endtiefe) folgende Bodenklas-

sen entsprechend zuordnen: 

Mutterboden          Bodenklasse 1 

Sandlinse, locker gelagert       Bodenklasse 3 

Terrassenschotter 1, locker gelagert      Bodenklasse 3 

Terrassenschotter 2, locker bis mitteldicht gelagert    Bodenklasse 3/4 

 

 

4.10 Bodenkennwerte 

Für die im Zuge der Baggerschurf-Erkundungen (siehe Kap. 3) angetroffenen Böden können 

folgende bodenphysikalische Parameter nach /6/ angesetzt werden. Wenn für bestimmte Pa-

rameter eine Spannweite der Werte angegeben ist, so kann in einfachen Fällen der Mittelwert 

angesetzt werden. In sensiblen sicherheitsrelevanten Fällen ist der ungünstigere Grenzwert 

heranzuziehen und wird empfohlen weiterführende Laboruntersuchungen zur Bestimmung der 

Bodenkennwerte durchzuführen: 

 

Bodenparameter            
nach DIN 1055 

  Sandlinse Terrassenschotter 1 Terrassenschotter 2 

  locker gelagert locker gelagert 
locker bis mitteldicht 

gelagert 

Wichte γ [kN/m3] 16,0 – 16,5 16,0 – 16,5 16,5 – 17,5 

Wichte γ wassergesättigt [kN/m3] - - 18,5 – 19,5 

Wichte γ unter Auftrieb [kN/m3] - - 9,0 – 10,0 

Reibungswinkel φ [°] 27,5 - 30 32,5 35 

Kohäsion c´ *2) [kN/m2] 0 0 0 

Kohäsion cu [kN/m2] 0 0 0 

Steifemodul Es *1) [MN/m2] 10 - 30 30 - 80 40 - 90 

Sohldruckwiderstand qf,d [kN/m2] k.A. 80 - 125 150 - 200 

 

 

mailto:office@geo-gmbh.at


BV LSH Bauträger GmbH, Kieslingerweg, KG Kaindorf an der Sulm, Stadtgemeinde Leibnitz Seite 15 

              

Geologie & Grundwasser GmbH 

8055 Graz, Auer-Welsbach-Gasse 24/1/4 

tel: 0316-244089 - e-mail: office@geo-gmbh.at - web: www.geo-gmbh.at 

Der angeführte Bemessungswert für den Sohldruckwiderstand qf,d kann bei zu erwartenden 

Setzungen von ca. 3,0 cm gem. /6/ zur Dimensionierung der Gründungen mittels Fundament-

platte für die in Kap.4.2 angegebene Gründungstiefe herangezogen werden. Für Kantenpres-

sungen können die genannten Bodenpressungen um bis zu 25 % erhöht werden. 

 

Da der Sohldruckwiderstand von der Fundamentgröße abhängig ist, sind nach Vorliegen der 

Gebäudelasten die Bemessungswerte für den Sohldruckwiderstand qf,d durch weiterführende 

Setzungs- und Grundbruchberechnungen entsprechend der ÖNORM B 4431 und B 4435 bzw. 

DIN V 4017-100, DIN V4019-100 und DIN 1054 detailliert zu ermitteln. 

 

 

5 BEURTEILUNG SICKERFÄHIGKEIT 

Zur Beurteilung der Sickerfähigkeit des Untergrundes wurde am Schurf S03 ein Sickerversuch 

(VV 01) im Bereich der Terrassenschotter 2 durchgeführt. Die Auswertung des Sickerversu-

ches erbrachte einen Durchlässigkeitsbeiwert von 2*10-4 m/s (siehe Anlage 3), d.h. die Bö-

den sind gut versickerungsfähig. Dieser Wert kann für die Detailberechnungen generell für die 

sandigen Kiese (Terrassenschotter 2) angewendet werden.  

 

Die Bemessung allfälliger Sickeranlagen hat entsprechend dem Leitfaden für Oberflächenent-

wässerung (/1/) bzw. dem ÖWAV Regelblatt 45 (/7/) zu erfolgen. Als Bemessungsgrundlage 

ist ein 20-jähliches Starkregenereignis heranzuziehen.  

 

 

6 SCHLUSSBEMERKUNG 

Hinsichtlich Baugrund ist anzumerken, dass mit den durchgeführten Aufschlussarbeiten und 

aufgrund der örtlichen Verhältnisse das vorgesehene Baugelände naturgemäß nur punktuell 

untersucht wurde und die Untersuchungsergebnisse auf die Fläche zwischen den Aufschlüs-

sen übertragen wurden. Es ist daher nicht auszuschließen, dass natürliche Heterogenitäten 

des Baugrundes nicht erfasst wurden. Insbesondere wurden bei der nahegelegenen Bohrung 

166604 bis in eine Tiefe von 3 m feinkörnige Ablagerungen festgestellt.  

 

Da bei einer nahegelegenen Bohrung auch feinkörnige Ablagerungen unbekannter Ge-

nese bis in eine Tiefe von 3,0 m angetroffen wurden, ist jedenfalls eine Abnahme der 

Fundamentaufstandsflächen durch eine fachkundige Person im Zuge der Bauausfüh-

rung erforderlich.  
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Aus baugeologischer Sicht gibt es derzeit gegen eine Bebauung der Gst.Nr. 196/1, 

196/6, 196/4, 196/5, 197/1, KG 66128 Kaindorf an der Sulm, Stadtgemeinde Leibnitz unter 

Einhaltung der o.a. Ausführungen und Empfehlungen grundsätzlich keine weiteren Be-

denken. 

 

Hinsichtlich Oberflächenentwässerung ist auf Grund der vorliegenden Untergrundverhält-

nisse eine Versickerung der anfallenden Niederschlagswässer auf Eigengrund möglich. 

 

 

 

 

 

 

Sachbearbeiter:  

Mag. Christian Wolf, Alexander Brodacz              Graz, am 19.12.2024 
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ANLAGEN 

 

 

Anlage 1 Lageplan Untergrunderkundungen 

 

Anlage 2 Fotodokumentation Schurfaufnahme 

 

Anlage 3 Auswertung Sickerversuch 

 

Anlage 4 Bohrprofile und Lage Bohrungen 
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Anlage 2 
BV LSH Bauträger GmbH - Kieslingergründe, KG Kaindorf an der Sulm – Fotodokumentation  

__________________________________________________________________________________ 
Geologie und Grundwasser GmbH                                                       Auer-Welsbach-Gasse 24, 8055 Graz 

 

Abbildung 1: Baggerschurf S01 

 

Abbildung 2: Aushubmaterial Baggerschurf S01 
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Abbildung 3: Baggerschurf S02 

 

Abbildung 4: Aushubmaterial Baggerschurf S02 
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Abbildung 5: Baggerschurf S03 mit Aushub 

 

Abbildung 6: Baggerschurf S03 
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Abbildung 7: Versickerungsversuch VV01 in Schurf S03 

 

  



Versickerungsversuch / Schurf: VV01 in S03
BV Kieslingerweg, KG Kaindorf an der Sulm, Leibnitz

Paramter Formelbezeichnung Ein-/Ausgabewert Einheit
mittlere Länge des Schurfes L 2,90 m
mittlere Breite des Schurfes B 0,80 m

Wasserstand zu Beginn des Versuches Wanf 0,720 m
Wasserstand zum Ende des Versuches Wend 0,600 m

Dauer des Versuches Tmin 3 min
Dauer des Versuches Tsec 180 sec

Durchlässigkeitsbeiwert kf 2,15E-04 m/s

Anm: i=1

ANLAGE 3 - Berechnung kf-Wert
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AUSSCHNITT AUS DER STELLUNGNAHME 

über die am Donnerstag, den 27.06.2024, von 08:30 bis 17:00 Uhr 
stattgefundene 4. Sitzung des Gestaltungsbeirates. 

Anwesend waren: 
Herr Arch. DI Piber Stephan 
Herr Arch. Mag. Prödl Erich 
Herr Arch. DI Ploder Elemer 

Ferner anwesend waren: 
Herr Bgm. Mag. Schumacher Michael 
Frau Arch. DI Heigl-Tötsch Theresia 
Frau DP Ing. Holler Astrid 
Herr Paulitsch Michael 

1. LSH Bauträger GmbH, Neuer BBPL Kieslingerstraße, Gst 196/1, 196/6, 196/4, 196/5,
197/1 je KG Kaindorf an der Sulm

Für das Planungsareal besteht bereits ein Bebauungsplanentwurf vom 28.09.2023 von Heigl 
Consulting Ziviltechniker GmbH, der mit der LSH Bauträger GmbH entwickelt wurde. 
Vorgelegt wurde nunmehr eine Planungsskizze des Planverfassers Partl Bau GmbH vom 
06.06.2024. 
Anstatt der 60 Wohneinheiten sollen nunmehr 19 Wohneinheiten in zwei Geschossen 
errichtet werden, dies großteils in Solitärobjekten mit vorgelagerten Carports. 

Aus Sicht des Gestaltungsbeirates entspricht diese Bebauung nicht den Vorgaben. 
Insbesondere ist nach den Bestimmungen der Stellplatzverordnung der Stadt Leibnitz eine 
Tiefgarage zu errichten. 
Weiters wird im Einvernehmen mit dem Bauträger angedacht, entlang der ÖBB-Trasse 
geschlossenere Baukörper zu situieren und lediglich im Westen bzw. eventuell im Süden auf 
Reihenhäuser bzw. Doppelwohnhäuser zu gehen. 
Weiters sind Fahrradanbindungen an den bestehenden Radweg entlang der ÖBB-Trasse 
vorzusehen. 

Hinsichtlich der Kostentragung des Bebauungsplanes wird bereits auf dem bestehenden 
Entwurf verwiesen und ist ein neuer Bebauungsplan zur Gänze von LSH Bauträger GmbH zu 
tragen. 

Ein überarbeiteter Entwurf kann dem nächsten Gestaltungsbeirat vorgelegt werden. 



Die Sitzung endet um 17:00 Uhr.

Leibnitz am 27.06.2024 

_______________________ 
Herr Arch. DI Piber Stephan 

___________________ 
Arch. Mag. Prödl Erich 

___________________ 
Arch. DI Ploder Elemer 
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 100.0 <= ...  
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 100.0 <= ...  
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LEGENDE:

  Straße
  Schiene
  Haus
  Schirm
  Höhenlinie
  Rechengebiet

Isophonen dB(A)

   ... < 35.0
 35.0 <= ... < 40.0
 40.0 <= ... < 45.0
 45.0 <= ... < 50.0
 50.0 <= ... < 55.0
 55.0 <= ... < 60.0
 60.0 <= ... < 65.0
 65.0 <= ... < 70.0
 70.0 <= ... < 75.0
 75.0 <= ... < 80.0
 80.0 <= ... < 100.0
 100.0 <= ...  

Details sind der Beilage 
"Eingabedaten und

Einstellungen" 
zu entnehmen.

GZ: HC17_3.25
Datum: 19.03.2025

M 1:750 (A3)
Heigl Consulting ZT GmbH
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PROJEKT - SIMULATION - TAG - 1,5m über Gelände

Projekt lt. Bebauungsentwurf von LSH Bauträger GmbH, Stand: 03.10.2023
Straßennetz inkl. Geschwindigkeit lt. Verkehrskonzept Fa. Planum (Mail vom 06.04.2018) Bestand 2016;

Betriebsdaten Schiene Prognose 2025+ inkl. VzG + Lärmschutzwände lt. Bekanntgabe ÖBB vom 21.07.2023

LEGENDE:

  Straße
  Schiene
  Haus
  Schirm
  Höhenlinie
  Rechengebiet

Isophonen dB(A)

   ... < 35.0
 35.0 <= ... < 40.0
 40.0 <= ... < 45.0
 45.0 <= ... < 50.0
 50.0 <= ... < 55.0
 55.0 <= ... < 60.0
 60.0 <= ... < 65.0
 65.0 <= ... < 70.0
 70.0 <= ... < 75.0
 75.0 <= ... < 80.0
 80.0 <= ... < 100.0
 100.0 <= ...  

Details sind der Beilage 
"Eingabedaten und

Einstellungen" 
zu entnehmen.

GZ: HC17_3.25
Datum: 19.03.2025

M 1:750 (A3)
Heigl Consulting ZT GmbH
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PROJEKT - SIMULATION - ABEND - 1,5m über Gelände

Projekt lt. Bebauungsentwurf von LSH Bauträger GmbH, Stand: 03.10.2023
Straßennetz inkl. Geschwindigkeit lt. Verkehrskonzept Fa. Planum (Mail vom 06.04.2018) Bestand 2016;

Betriebsdaten Schiene Prognose 2025+ inkl. VzG + Lärmschutzwände lt. Bekanntgabe ÖBB vom 21.07.2023

LEGENDE:

  Straße
  Schiene
  Haus
  Schirm
  Höhenlinie
  Rechengebiet

Isophonen dB(A)

   ... < 35.0
 35.0 <= ... < 40.0
 40.0 <= ... < 45.0
 45.0 <= ... < 50.0
 50.0 <= ... < 55.0
 55.0 <= ... < 60.0
 60.0 <= ... < 65.0
 65.0 <= ... < 70.0
 70.0 <= ... < 75.0
 75.0 <= ... < 80.0
 80.0 <= ... < 100.0
 100.0 <= ...  

Details sind der Beilage 
"Eingabedaten und

Einstellungen" 
zu entnehmen.

GZ: HC17_3.25
Datum: 19.03.2025

M 1:750 (A3)
Heigl Consulting ZT GmbH
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PROJEKT - SIMULATION - NACHT - 1,5m über Gelände

Projekt lt. Bebauungsentwurf von LSH Bauträger GmbH, Stand: 03.10.2023
Straßennetz inkl. Geschwindigkeit lt. Verkehrskonzept Fa. Planum (Mail vom 06.04.2018) Bestand 2016;

Betriebsdaten Schiene Prognose 2025+ inkl. VzG + Lärmschutzwände lt. Bekanntgabe ÖBB vom 21.07.2023

LEGENDE:

  Straße
  Schiene
  Haus
  Schirm
  Höhenlinie
  Rechengebiet

Isophonen dB(A)

   ... < 35.0
 35.0 <= ... < 40.0
 40.0 <= ... < 45.0
 45.0 <= ... < 50.0
 50.0 <= ... < 55.0
 55.0 <= ... < 60.0
 60.0 <= ... < 65.0
 65.0 <= ... < 70.0
 70.0 <= ... < 75.0
 75.0 <= ... < 80.0
 80.0 <= ... < 100.0
 100.0 <= ...  

Details sind der Beilage 
"Eingabedaten und

Einstellungen" 
zu entnehmen.

GZ: HC17_3.25
Datum: 19.03.2025

M 1:750 (A3)
Heigl Consulting ZT GmbH
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PROJEKT - SIMULATION - TAG - 4,0m über Gelände

Projekt lt. Bebauungsentwurf von LSH Bauträger GmbH, Stand: 03.10.2023
Straßennetz inkl. Geschwindigkeit lt. Verkehrskonzept Fa. Planum (Mail vom 06.04.2018) Bestand 2016;

Betriebsdaten Schiene Prognose 2025+ inkl. VzG + Lärmschutzwände lt. Bekanntgabe ÖBB vom 21.07.2023

LEGENDE:

  Straße
  Schiene
  Haus
  Schirm
  Höhenlinie
  Rechengebiet

Isophonen dB(A)

   ... < 35.0
 35.0 <= ... < 40.0
 40.0 <= ... < 45.0
 45.0 <= ... < 50.0
 50.0 <= ... < 55.0
 55.0 <= ... < 60.0
 60.0 <= ... < 65.0
 65.0 <= ... < 70.0
 70.0 <= ... < 75.0
 75.0 <= ... < 80.0
 80.0 <= ... < 100.0
 100.0 <= ...  

Details sind der Beilage 
"Eingabedaten und

Einstellungen" 
zu entnehmen.

GZ: HC17_3.25
Datum: 19.03.2025

M 1:750 (A3)
Heigl Consulting ZT GmbH
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PROJEKT - SIMULATION - ABEND - 4,0m über Gelände

Projekt lt. Bebauungsentwurf von LSH Bauträger GmbH, Stand: 03.10.2023
Straßennetz inkl. Geschwindigkeit lt. Verkehrskonzept Fa. Planum (Mail vom 06.04.2018) Bestand 2016;
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 100.0 <= ...  
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zu entnehmen.

GZ: HC17_3.25
Datum: 19.03.2025

M 1:750 (A3)
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 40.0 <= ... < 45.0
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 55.0 <= ... < 60.0
 60.0 <= ... < 65.0
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 70.0 <= ... < 75.0
 75.0 <= ... < 80.0
 80.0 <= ... < 100.0
 100.0 <= ...  

Details sind der Beilage 
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Datum: 19.03.2025
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  Straße
  Schiene
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  Schirm
  Höhenlinie
  Rechengebiet

Isophonen dB(A)

   ... < 35.0
 35.0 <= ... < 40.0
 40.0 <= ... < 45.0
 45.0 <= ... < 50.0
 50.0 <= ... < 55.0
 55.0 <= ... < 60.0
 60.0 <= ... < 65.0
 65.0 <= ... < 70.0
 70.0 <= ... < 75.0
 75.0 <= ... < 80.0
 80.0 <= ... < 100.0
 100.0 <= ...  

Details sind der Beilage 
"Eingabedaten und

Einstellungen" 
zu entnehmen.

GZ: HC17_3.25
Datum: 19.03.2025

M 1:750 (A3)
Heigl Consulting ZT GmbH
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  Höhenlinie
  Rechengebiet

Isophonen dB(A)

   ... < 35.0
 35.0 <= ... < 40.0
 40.0 <= ... < 45.0
 45.0 <= ... < 50.0
 50.0 <= ... < 55.0
 55.0 <= ... < 60.0
 60.0 <= ... < 65.0
 65.0 <= ... < 70.0
 70.0 <= ... < 75.0
 75.0 <= ... < 80.0
 80.0 <= ... < 100.0
 100.0 <= ...  

Details sind der Beilage 
"Eingabedaten und

Einstellungen" 
zu entnehmen.

GZ: HC17_3.25
Datum: 19.03.2025

M 1:750 (A3)
Heigl Consulting ZT GmbH
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  Höhenlinie
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 60.0 <= ... < 65.0
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 75.0 <= ... < 80.0
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 100.0 <= ...  
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GZ: HC17_3.25
Datum: 19.03.2025
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PROJEKT - SIMULATION - TAG - 12,0m über Gelände

Projekt lt. Bebauungsentwurf von LSH Bauträger GmbH, Stand: 03.10.2023
Straßennetz inkl. Geschwindigkeit lt. Verkehrskonzept Fa. Planum (Mail vom 06.04.2018) Bestand 2016;

Betriebsdaten Schiene Prognose 2025+ inkl. VzG + Lärmschutzwände lt. Bekanntgabe ÖBB vom 21.07.2023

LEGENDE:

  Straße
  Schiene
  Haus
  Schirm
  Höhenlinie
  Rechengebiet

Isophonen dB(A)

   ... < 35.0
 35.0 <= ... < 40.0
 40.0 <= ... < 45.0
 45.0 <= ... < 50.0
 50.0 <= ... < 55.0
 55.0 <= ... < 60.0
 60.0 <= ... < 65.0
 65.0 <= ... < 70.0
 70.0 <= ... < 75.0
 75.0 <= ... < 80.0
 80.0 <= ... < 100.0
 100.0 <= ...  

Details sind der Beilage 
"Eingabedaten und

Einstellungen" 
zu entnehmen.

GZ: HC17_3.25
Datum: 19.03.2025

M 1:750 (A3)
Heigl Consulting ZT GmbH
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PROJEKT - SIMULATION - ABEND - 12,0m über Gelände

Projekt lt. Bebauungsentwurf von LSH Bauträger GmbH, Stand: 03.10.2023
Straßennetz inkl. Geschwindigkeit lt. Verkehrskonzept Fa. Planum (Mail vom 06.04.2018) Bestand 2016;

Betriebsdaten Schiene Prognose 2025+ inkl. VzG + Lärmschutzwände lt. Bekanntgabe ÖBB vom 21.07.2023

LEGENDE:

  Straße
  Schiene
  Haus
  Schirm
  Höhenlinie
  Rechengebiet

Isophonen dB(A)

   ... < 35.0
 35.0 <= ... < 40.0
 40.0 <= ... < 45.0
 45.0 <= ... < 50.0
 50.0 <= ... < 55.0
 55.0 <= ... < 60.0
 60.0 <= ... < 65.0
 65.0 <= ... < 70.0
 70.0 <= ... < 75.0
 75.0 <= ... < 80.0
 80.0 <= ... < 100.0
 100.0 <= ...  

Details sind der Beilage 
"Eingabedaten und

Einstellungen" 
zu entnehmen.

GZ: HC17_3.25
Datum: 19.03.2025

M 1:750 (A3)
Heigl Consulting ZT GmbH
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PROJEKT - SIMULATION - NACHT - 12,0m über Gelände

Projekt lt. Bebauungsentwurf von LSH Bauträger GmbH, Stand: 03.10.2023
Straßennetz inkl. Geschwindigkeit lt. Verkehrskonzept Fa. Planum (Mail vom 06.04.2018) Bestand 2016;

Betriebsdaten Schiene Prognose 2025+ inkl. VzG + Lärmschutzwände lt. Bekanntgabe ÖBB vom 21.07.2023

LEGENDE:

  Straße
  Schiene
  Haus
  Schirm
  Höhenlinie
  Rechengebiet

Isophonen dB(A)

   ... < 35.0
 35.0 <= ... < 40.0
 40.0 <= ... < 45.0
 45.0 <= ... < 50.0
 50.0 <= ... < 55.0
 55.0 <= ... < 60.0
 60.0 <= ... < 65.0
 65.0 <= ... < 70.0
 70.0 <= ... < 75.0
 75.0 <= ... < 80.0
 80.0 <= ... < 100.0
 100.0 <= ...  

Details sind der Beilage 
"Eingabedaten und

Einstellungen" 
zu entnehmen.

GZ: HC17_3.25
Datum: 19.03.2025

M 1:750 (A3)
Heigl Consulting ZT GmbH



STADTGEMEINDE LEIBNITZ 
BAUUNGSPLAN „KIESLINGERSTRASSE“ B48 

 

 

HEIGL CONSULTING ZT GMBH 
8010 Graz, Hugo-Wolf-Gasse 7, 0316 32 14 81 

GZ: HC17_3.25, Datum: 19.03.2025, Seite 1 von 3 

EINSTELLUNGEN UND EINGABEDATEN - QUELLEN UND HINDERNISSE LÄRMSIMULATION 

IST + PROJEKT – SIMULATIONEN 
 

SIMULATIONSPROGRAMM 

CadnaA Version 2023 MR 2 (Computer Aided Noise Abatement), eine detaillierte Beschreibung ist zB auf der Homepage https://www.datakustik.com/produkte/cadnaa/ zu finden. 

Einstellungen für Österreich (ISO 9613, RVS 4.02, ÖNORM 305011) 

 

ALLGEMEINE BESCHREIBUNG 

Das Immissionspunktraster wurde mit einem Rasterabstand von 0,5 x 0,5 m simuliert. Das Immissionsraster wurde für eine Höhe von 1,5m, 4,0 m, 8,0m und 12,0m über dem Gelände (natürliches Gelände) simuliert.  

Die Eingaben und Simulationen erfolgten für die Tagesstunden (6:00 Uhr bis 19:00 Uhr), Abendstunden (19:00 Uhr bis 22:00 Uhr) und die Nachtstunden (22:00 Uhr bis 06:00 Uhr). 

Die Simulationen erfolgten mit einer max. einfachen Reflexionsordnung. Der max. Quellabstand zum Immissionspunkt als auch die max. Abschnittslänge wurden mit 1.000m festgelegt. 

 

Bodenabsorption IST + PROJEKT 

Bodenabsorption allgemein (G) = 0,6 

Straßen und Parkplätze (G) = 0 (reflektierend) 

Schienen sind absorbierend (G) = 1 (absorbierend) 

 

Gelände IST + PROJEKT 

Geländemodell: 

Höhenschichtentenlinien 0,5m  

Erstellt aus DGM GIS-Steiermark, lt. Download vom 21.02.2025 
 
(Die Daten werden aufgrund der Datenmenge nicht in dieser Liste angeführt, können jedoch auf Wunsch bereitgestellt werden) 



STADTGEMEINDE LEIBNITZ 
BAUUNGSPLAN „KIESLINGERSTRASSE“ B48 

 

 

HEIGL CONSULTING ZT GMBH 
8010 Graz, Hugo-Wolf-Gasse 7, 0316 32 14 81 

GZ: HC17_3.25, Datum: 19.03.2025, Seite 2 von 3 

 

HINDERNISSE 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gebäude 
 

IST-Gebäude lt. Digitales Landschaftsmodell - DLM_8000_BAUWERK, Stand: 23.01.2023 
 

Alle Bestands- (IST)- und PROJEKT-gebäude wurden mit einer 

•   „glatten Hausfassade / reflektierenden Lärmschutzwand“ lt. RLS-90, bzw.  

•    „Gebäudewände mit Fenstern und kleinen Anbauten“, lt. Schall 03 (2014) 

in den Simulationen berücksichtigt, da keine Details momentan bekannt. 

 

 

 

Somit wurde überall ein Absorptionsgrad α = 0,21 bzw. Reflexionsverlust = 1,0 eingesetzt. 

 

Hinweis: Die Beispielhaften Gebäude für die PROJEKT-Simulation wurden entsprechend den 

Bebauungsentwurf von LSH Bauträger GmbH, Stand: 03.10.2023 angenommen. 

Im Zuge des Bauverfahrens sind projektbezogene, detaillierte Nachweise iVm der Lärmfreistellung 

entsprechen ÖNORM S 5021 und OIB-Richtlinie 5 zu erbringen. 

Schirm – Lärmschutzwand A9 
 

Bezeichnung  M.  ID  Absorption  Z-Ausd.  Auskragung  Höhe  

      links  rechts    horz.  vert.  min.  max.  

          (m)  (m)  (m)  (m)    (m)    

Bahn_LEIBNITZ_LSW_M34     LEIBNITZ_LSW_M3400001  0.84  0.84        277.59     278.13     

Bahn_LEIBNITZ_LSW_M34     LEIBNITZ_LSW_M3400006  0.84  0.84        278.04     278.14     

Bahn_LEIBNITZ_LSW_M34     LEIBNITZ_LSW_M3400007  0.84  0.84        277.56     278.04     

Bahn_LEIBNITZ_LSW_M34     LEIBNITZ_LSW_M3400019  0.84  0.84        277.79     279.00     

Bahn_LEIBNITZ_LSW_M34     LEIBNITZ_LSW_M3400020  0.84  0.84        277.35     279.09     

Bahn_LEIBNITZ_LSW_M34     LEIBNITZ_LSW_M3400031  0.84  0.84        274.24     277.35     

Bahn_LEIBNITZ_LSW_M34     LEIBNITZ_LSW_M3400032  0.84  0.84        273.55     277.56     

Bahn_LEIBNITZ_LSW_M34  +  LSW_ergänzt  0.84  0.99        277.73     277.73     

 

lt. Bekanntgabe ÖBB vom 21.07.2023. 

  



STADTGEMEINDE LEIBNITZ 
BAUUNGSPLAN „KIESLINGERSTRASSE“ B48 

 

 

HEIGL CONSULTING ZT GMBH 
8010 Graz, Hugo-Wolf-Gasse 7, 0316 32 14 81 

GZ: HC17_3.21, Datum: 19.03.2025, Seite 3 von 3 

 

QUELLEN 
 

Straße – Linienquellen 
 
Daten lt. Verkehrskonzeptes der Fa. Planum (Mail 06.04.2018), lt. Bestand 2016 – JDTV, mittlere Geschwindigkeit, sowie der zugewiesene Straßentype lt. RVS 04.02.11, bzw. bei der A9 lt. Bekanntgabe der Asfinag vom 

11.10.2017, 22.01.2018 und 19.09.2019. 

(Die Daten werden aufgrund der Datenmenge nicht in dieser Liste angeführt, können jedoch auf Wunsch bereitgestellt werden) 

 

Schiene – Linienquellen 
 

Bezeichnung  M.  ID  Lw,eq'  Zugklassen  Zuschlag  Vmax  

      Tag  Abend  Nacht    Fahrbahn    

      (dBA)  (dBA)  (dBA)    (dB)  (km/h)  

LEIBNITZ_GLEIS_M34     LEIBNITZ_GLEIS_M3400003  95.7  93.9  95.6  Werndorf-Spielfeld-Straß 2025+  2.0  160  

LEIBNITZ_GLEIS_M34     LEIBNITZ_GLEIS_M3400014  95.7  93.9  95.6  Werndorf-Spielfeld-Straß 2025+  2.0  160  

LEIBNITZ_GLEIS_M34     LEIBNITZ_GLEIS_M3400021  95.7  93.9  95.6  Werndorf-Spielfeld-Straß 2025+  2.0  160  

LEIBNITZ_GLEIS_M34     LEIBNITZ_GLEIS_M3400027  95.7  93.9  95.6  Werndorf-Spielfeld-Straß 2025+  2.0  160  

LEIBNITZ_GLEIS_M34     LEIBNITZ_GLEIS_M3400034  95.7  93.9  95.6  Werndorf-Spielfeld-Straß 2025+  2.0  160  

LEIBNITZ_GLEIS_M34     LEIBNITZ_GLEIS_M3400045  95.7  93.9  95.6  Werndorf-Spielfeld-Straß 2025+  2.0  160  

LEIBNITZ_GLEIS_M34     LEIBNITZ_GLEIS_M3400045  95.7  93.9  95.6  Werndorf-Spielfeld-Straß 2025+  2.0  160  

LEIBNITZ_GLEIS_M34     LEIBNITZ_GLEIS_M3400053  95.7  93.9  95.6  Werndorf-Spielfeld-Straß 2025+  2.0  160  

LEIBNITZ_GLEIS_M34     LEIBNITZ_GLEIS_M3400053  95.7  93.9  95.6  Werndorf-Spielfeld-Straß 2025+  2.0  160  

 

lt. Bekanntgabe ÖBB vom 21.07.2023. 
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